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Freiraum Miteinander

Zuversicht Chancen Fortschritt

Weil’s um 
mehr als 
Geld geht. 

Stabilität

Seit unserer Gründung prägt ein Prinzip unser
Handeln: Wir machen uns stark für das, was
wirklich zählt. Für eine Gesellschaft mit Chancen
für alle. Für eine ressourcenschonende Zukunft.
Für die Regionen, in denen wir zu Hause sind.

Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld
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Verein

Liebe Vereinsmitglie-
der*innen, liebe Sport-
begeisterte,

Auch im Jahr 2021 hat 
das Thema Corona leider 
die öffentliche Diskussion 
weiterhin dominiert und 
wirkt damit auch auf den 
Sport ein: Lockdown bis in 
den späten Frühling hinein. 
Etwa im Juni haben die 
ersten Aktivitäten wieder 
angefangen – überwiegend 

draußen unter freiem Himmel - und 
natürlich immer noch mit Hygiene-
auflagen.
Es war trotzdem ein tolles Gefühl, 
wieder gemeinsam in der Gruppe 
Sport zu treiben!
Trotz der sogenannten 4. Welle bie-
ten unsere Übungsleiter*innen  und 
Trainer*innen die Sportangebote des 
TuS Lipperreihe weiterhin an und wir 
wünschen uns sehr, dass ihr – natür-
lich unter Einhaltung der jeweils 
geltenden Regeln - diese Angebote 
möglichst ausgiebig nutzt. Merke: 
Bewegung hilft gegen „Einrosten“.
Vielleicht geben euch die in die-
sem Heft vorgestellten Sportarten 
und – gruppen ja auch Anregungen 
für ‚wieder aktiv werden‘ oder ‚mal 
etwas Neues auszuprobieren‘: in den 
Turnhallen in Lipperreihe und in der 
Südstadt, auf dem Sportplatz und 
dem Kunstrasenplatz in Lipperreihe, 
mit dem Aufschlag auf der Tennisan-
lage und einigem mehr. 

„Vielen Dank für Eure Treue!“

Vielen Dank, dass Ihr uns auch im 
Jahr 2021 als Vereinsmitglieder und 
Sponsoren treu geblieben seid. Das 
ist nicht ganz selbstverständlich – 
und darum muss man das auch mal 
sagen: Danke.
Nach vorn schauend sehe ich mit 
Zuversicht auf das Jahr 2022 und 
ich bin überzeugt, dass Sport auch 
weiterhin die Gemeinschaft fördert. 
Wir werden alles dafür tun, unsere 
Sportangebote weiter aufrecht zu 
erhalten und dabei auch mal was 
Neues auszuprobieren. MACHT MIT!

Horst Süvern
1. Vorsitzender TuS Lipperreihe
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FUSSBALL

Die Fußballabteilung 
– eine Entwicklung die 
Spaß macht

Es ist nur wenige Jahre her, 
da schauten viele andere 
Vereine in der Region mit Re-
spekt, aber auch ein wenig 
neidisch nach Lipperreihe. 

Der kleine Verein stellte Jugend-
mannschaften in allen Altersklassen 
und die Seniorenmannschaften 
spielen in ihren Ligen konstant im 
oberen Drittel.

„Nicht alle Mannschaften konnten 
besetzt werden“

Dann ereilte den TuS das gleiche 
Schicksal wie viele andere Vereine, 
die Anzahl der Fußball spielenden 
Kinder und Jugendlichen ging zu-
rück, nicht mehr alle Mannschaften 
konnten besetzt werden, obwohl 
man mit einigen Teams sogar höher-
klassig spielte. 
Es folgte der logische Zusammen-
schluss mit den TSV Oerlinghausen 
zur JSG Oerlinghausen/Lipperreihe. 
Trotzdem hielt der Trend, immer 
weniger Kinder und Jugendliche für 
den Fußball begeistern zu können, 
zunächst an.

„Fußball ist wieder 
angesagt“

Spätestens das Jahr 2021 brachte 
dann die Wende. Fußball ist wieder 

angesagt. Gerade bei den Jüngsten 
stellt die JSG durchgehend mehrere 
Mannschaften, so dass auch für die 
Zukunft die berechtigte Hoffnung 
besteht, langfristig darauf aufbauen 
und bald wieder alle Jahrgänge mit 
Jugendmannschaften besetzen zu 
können. Sehr erfreulich ist hier der 
deutliche Zuwachs an jungen Traine-
rinnen und Trainern!

„Extrem  torgefährlich“

Im Seniorenbereich spielt die zwei-
te Mannschaft bereits im dritten 
Jahr hintereinander konstant im 
oberen Drittel der Kreisliga B. Die 
Mannschaft ist extrem torgefährlich, 
gehört immer zu den Teams mit den 
meisten geschossenen Toren. Leider 
klingelt es besonders nach dem Ge-
schmack des Trainerteams Thorsten 
Taverner, Sebastian Mathea und Mi-
chael Groth hinten zu oft, wodurch 
ein noch größerer sportlicher Erfolg 
bisher verhindert wurde. In der 
Zukunft gilt es die Mannschaft mit 
jungen Spielern weiter zu verstärken, 
um die Basis zu verbreitern und die 
Qualität weiter zu verbessern.

„Grandiose Entwicklung“

Eine grandiose Entwicklung ist in der 
ersten Mannschaft zu verzeichnen.
Das nach wie vor extrem junge Team 
der Trainer Frank Fulland, Marco 
Weigmann und Timo Kapale schaffte 
in der Saison 2019/20 den Aufstieg 
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von der Kreisliga A in die Bezirks-
liga. Gleich im ersten Jahr wurde ein 
vierter Platz erreicht. In der aktuellen 
Saison spielt die Mannschaft nun 
wieder oben mit. 

„Viele sind schon seit der C-Jugend 
dabei“

Viele der Spieler sind bereits seit 
der C-Jugend im TuS Lipperreihe 
aktiv, identifizieren sich voll mit dem 
Verein, was sich auch in einer überra-
genden Trainingsbeteiligung wider-
spiegelt. 
Die Mannschaft spielt einen hoch 

attraktiven Tempofußball, der den 
Zuschauern immer wieder Ausrufe 
des Erstaunens entlockt.

„Danke an  alle Helfer“

Es ist viel los auf dem Fußballplatz 
in Lipperreihe, der Besuch der 
Spiele der Seniorenmannschaften 
ist absolut zu empfehlen. Dabei ist 
dank einiger ehrenamtlicher Helfer 
auch die dazugehörige Verpflegung 
sichergestellt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer!
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Immobilien Lakämper

Ihre Ansprechpartner rund 
um Immobilien
Ihr Haus, Ihre Wohnung, der Arbeitsplatz – Immobilien sind die 

Orte Ihres täglichen Lebens. Als Makler mit jahrelanger Erfahrung 

wissen wir bei Lakämper, wie wichtig die richtigen Immobilien für 

Ihr Leben sind. Wir helfen Ihnen, diese richtigen Immobilien zu 

finden und nach Ihren Wünschen zu gestalten.

Oder wollen Sie verkaufen? Nehmen Sie unsere professionelle  

Hilfe in Anspruch – wir haben die Sach- und Marktkenntnis, um  

für Sie ein gutes Ergebnis zu erzielen. Sprechen Sie uns an!

05207 958 47 40 kontakt@immobilien-lakaemper.de

Ihre Christine Lakämper und Team



11

FUSSBALL
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n Nach mehrmonatiger Co-
rona-Pause startete die 1. 
Mannschaft des TuS im Juni 
21 wieder mit aktivem Fuß-
ballspielen auf dem Platz. 
Allen war die Freude ins 
Gesicht geschrieben end-
lich wieder mit dem Ball am 
Fuß und in einer größeren 
Gruppe gemeinsam aktiv zu 
werden und sich nach und 
nach wieder für den Wett-
kampfsport fit zu machen. 
Der Kader wies gegenüber 
der abgebrochenen Corona-
Saison geringfügige Ver-

änderungen auf. Trotz ihres jungen 
Alters stießen mit Dennis Keller und 
Robin Klois zwei “erfahrene” Spieler 
hinzu, darüber hinaus komplettier-
ten eher jüngere Gesichter wie Lars 
Thießen, Henri Lindner, Timo Warta-
nian, Markus Schubert und Marvin 
Schlepper den Kader.

„Wieder in den Rhythmus 
kommen“

Bevor man wieder in die Saison 
startete, stand eine längere Vor-
bereitungsphase auf dem Plan und 

leider zeichnete sich da bereits ab, 
dass man etwas brauchen würde um 
wieder in den gewohnten Rhythmus 
und die Abläufe zu kommen. So ver-
lor man das Auftaktspiel in Peckels-
heim knapp mit 1-2. Die Wochen 
danach verliefen ebenfalls holprig 
aber man erarbeitete sich Punkt um 
Punkt und konnte sich so schnell im 
oberen Tabellendrittel festsetzen. 
Mit zunehmender Spielpraxis lief 
der Ball dann auch immer besser, die 
Spielfreude kehrte zurück und man 
konnte souveräne Auswärtssiege in 
Augustdorf oder Steinheim einfah-
ren. Gegen Spitzenmannschaften 
wie Jerxen-Orbke (3-0) und TBV Lem-
go (0-0) blieb man ungeschlagen. 
Die Bäume wachsen für den TuS aber 
auch nicht in den Himmel und so ge-
hörte eine deutliche 0-4 Niederlage 
in Hiddesen/Heidenoldendorf eben-
so zum bisherigen Saisonverlauf was 
zeigt, dass für unsere Mannschaft al-
les passen muss um zu punkten. Die 
Liga präsentiert sich als recht aus-
geglichen und in jedem Spiel ist alles 
möglich. Anfang Dezember steht die 
1. Mannschaft auf einem zufrieden-
stellenden 6. Tabellenplatz und kann 
in den nun noch folgenden direkten 
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NICHTS LIEGT NÄHER!  
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NICHTS LIEGT NÄHER!  

–

Duellen gegen die Spitzenteams aus 
Höxter und Dringenberg Boden gut 
machen. Danach geht es in die wohl-
verdiente Winterpause in der man 
dann neue Kraft schöpfen will, um 
die Rückrunde genauso positiv zu 
gestalten und die Entwicklung der 
jungen Mannschaft weiter voranzu-
treiben. 

„Auch neben dem Platz 
eine Einheit“

Auch neben dem Platz bildete unse-
re Mannschaft eine gute, geschlos-
sene Einheit. Die obligatorischen Ar-
beitseinsätze wurden hervorragend 
umgesetzt und in gemeinsamen 
Teamaktionen wie Fußballgolf, Kart-
Fahren oder Mannschaftsabenden 

wurde der Zusammenhalt gestärkt. 

„Danke für eure 
Unterstützung“

Zum Ende möchte sich die gesamte 
Mannschaft, der Betreuerstab und 
das gesamte Trainerteam herzlich 
bei den zahlreichen Fans und Spon-
soren für ihre Unterstützung bedan-
ken. Egal ob es um das Sponsoring 
von Trikots und Trainingsmaterial 
geht, um die Besetzung der Hütten 
bei den Heimspielen, das Waschen 
der Trikots oder die Umsetzung der 
Hygienemaßnahmen: Ohne EUCH 
wäre das alles nicht möglich! Gerade 
in den aktuell wieder schlechteren 
Zeiten ist diese Unterstützung nicht 
selbstverständlich. VIELEN DANK!! 
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Ihr Lächeln ist  uns was wert –  ganze 80 Euro, um genau zu sein!

Da haben Sie gut lachen!
Profitieren auch Sie von unserem  
außergewöhnlich hohen Zuschuss!

 80 Euro jährlich für eine professionelle Zahnreinigung

 Für strahlend saubere und gesunde Zähne

 Beim Zahnarzt Ihrer Wahl 

 Für Versicherte aller Altersklassen

... einfach ein gutes Gefühl.

Mehr Infos unter: Heimat Krankenkasse · Herforder Straße 23 · 33602 Bielefeld · 0800 1060100 · heimat-krankenkasse.de
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n Nach einer abgebrochenen 
Spielzeit 2020/2021 und 
einer langen Corona-Pause 
konnten wir als Trainertrio 
der 2. Mannschaft aufatmen, 
als wir mitbekamen, dass die 
Saison 2021/2022 stattfin-
den soll.
Das Trainertrio traf sich vor 
der Saison bei Sebastian 
Mathea um die kommende 
Saison zu planen. Bei dem 
Treffen erkannte wir dann 
sehr schnell, dass es wahr-
scheinlich eine schwere 
Saison werden könnte, 

da sich herausstellte, dass es doch 
einige Spieler gab, die nur auf Abruf 
zur Verfügung stehen und andere 
mit Verletzungen zunächst ausfallen 
würden.

„Zusammenhalt  der Mannschaft 
stärken“

Neu im Team durften wir mit Miguel 
Taverner einen Spieler begrüßen, 
der in den vergangenen Jahren die 
Schuhe für unsere 1. Mannschaft 
schnürte. Während der Saison ist 
mit Alessandro Dibella ein Spieler 
gekommen, der in der Vergangen-
heit unter anderem auch in Oerling-
hausen gespielt hat. Mit Nico Owen 
kommt ein junger Spieler zu uns, der 
seine Zukunft bei den Senioren im 
TuS sieht und mit Florian Paschkow-
ski ein Spieler, der nach langer Pause 
wieder Lust hat zu spielen.
Am Samstag den 15.08.2021 hatten 

wir mit der Mannschaft, mit Rück-
sicht auf die Hygienevorschriften, 
ein Teamevent geplant. Wir machten 
eine Planwagenfahrt durch die Sen-
ne und deren Umgebung. An diesem 
Tag war es wichtig, den Zusammen-
halt der Mannschaft zu stärken, was 
auch gut geklappt hat. Ein Danke-
schön geht an Sebastian Mathea, der 
alles organisiert hatte.
Wie in den letzten Jahren hatten wir 
eine Saisonvorbereitung, die alles 
andere als gut war. Die Trainings-
beteiligung war oft enttäuschend, 
sicherlich auch aufgrund von Ver-
letzungen und Arbeit. Auch bei den 
Testspielen zeigte sich der Nachteil 
des kleinen Kaders. Ein Testspiel 
musste ausfallen, da nicht genügend 
Spieler zur Verfügung standen. Bei 
den anderen Testspielen liefen wir 
mit 11 bzw. 13 Spielern auf. Trotz-
dem kamen wir auf 2 Siege und 2 
Niederlagen, was schon auf Grund 
der Spieleranzahl recht gut war.
Die neue Saison fing mäßig an. Wir 
hatten zwei Auswärtsspiele, die wir 
beide verloren. Danach kamen wir 
besser in die Saison, konnten Erfol-
ge verzeichnen und stehen nach 14 
Spielen mit 26 Punkten auf dem 5. 
Platz. Erwähnenswert dabei ist, dass 
wir aus den 7 Heimspielen 19 Punk-
te geholt haben und somit in der 
Hinrunde zu Hause ungeschlagen 
geblieben sind. 
Ein Highlight aus der Hinrunde war 
das Spiel beim Tabellenführer TSV 
Schötmar. Nach einem reichhaltigen 
Frühstück, zubereitet von Michael 
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FUSSBALL

Groth und Thorsten Taverner, fuhren 
die Spieler mit einigen Fans nach 
Schötmar. Es herrschte auf dem Platz 
in Schötmar eine gigantische Stim-
mung durch unsere Fans, die mit 
Trommeln und Megaphone gewaltig 
auftraten. Wir spielten eine sehr star-
ke erste Halbzeit, in der wir mit 0:1 
hinten lagen, trotz zahlreicher sehr 
guter Torchancen, die wir leider nicht 
nutzen konnten. In der 2. Halbzeit 
ließen die Kräfte ab der 60. Minute 
nach und wir verloren 1:6. Aufgrund 
der zweiten Halbzeit eine verdiente 
aber zu hohe Niederlage. Trotz der 
Niederlage war die Stimmung auf 
der Rückfahrt weiterhin sehr gut. 
Hier ein Dankeschön an Miguel 
Taverner der sich um die Busfahrt 
gekümmert hat. 

„Unter den ersten drei etablieren“

Das selbsternannte Ziel ist, ein Stück 
besser zu werden als in der vergan-
genen Saison und sich unter den 
ersten 3 Plätzen zu etablieren. 
Das Trainerteam hofft, dass alle 

Spieler und deren Familien gesund 
bleiben und dass die Jungs auch im 
neuen Jahr erfolgreich für den TuS 
Lipperreihe auflaufen.
Wir bedanken uns bei Frank Fulland 
und seiner Mannschaft für die zahl-
reiche Unterstützung der Spieler, die 
bei uns ausgeholfen haben.
Bedanken möchte sich das gesamte 
Team der 2. Mannschaft bei allen, die 
am Platz für Getränke und Essen sor-
gen und auch bei den Zuschauern, 
die uns bei den Heimspielen unter-
stützt haben.
Vielen Dank sagen wir auch unseren 
Sponsoren: von Busch, Obermann 
Folientechnik, Pizzeria Palmas, Hym-
men, Suerig Badeshop, SwissLife und 
Zündholz die uns weiterhin unter-
stützen.
Ein großes Dankeschön auch an 
Marc „Marschi“ Spitzer, der bei den 
Heimspielen seine beliebten Würst-
chen und Pommes zubereitet hat. 
DANKE MARSCHI
Das Trainerteam der 2. Mannschaft
Thorsten Taverner, Sebastian Mathea 
und Michael Groth
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O� en für neue Weinwelten?
Welcher unserer über 200 Winzerweine aus aller Welt wird Ihr 
Herz erobern? Finden Sie es heraus – am Verkostungstisch im 
Depot. Hier fi nden Sie besondere Präsentideen rund um Wein.

Jacques’ Wein-Depot
Badener Straße 3, 33659 Bielefeld-Senne
www.jacques.de

Jeden 1. Freitag im Monat Weinabend bis 21.00 Uhr

Mo – Mi 15.00  –  19.00 Uhr 
Do –  Fr 14.00  –  20.00 Uhr 
Sa   10.00  –  16.00 Uhr

O� en für neue Weinwelten?
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aktiven Zeit B- und A-Jugendmann-
schaften trainieren und später als 
Coach der Zweiten die Seitenlinien 
des Kreises unsicher machen. Nach 
mehreren Jahren als Obmann und 
Abteilungsleiter war dann erst ein-
mal eine Auszeit erforderlich (was 
meine Frau übrigens sehr begrüßte). 
Aber… niemals geht man so ganz – 
und ganz ohne Fußball, geht sowie-
so nicht!

Da der Verschleiß in den Knien das 
aktive Kicken bei den alten Herren 
auch irgendwann ausschloss, war 
der Schritt, offizieller Schiedsrichter 
zu werden, irgendwie naheliegend. 
Dieser Punkt war in der fußballeri-
schen to-do-Liste noch offen und die 
„inoffiziellen“ Freundschaftsspiele 
unseres Vereins habe ich ohnehin 
meistens gepfiffen. Also meldete 
ich mich recht spontan zu einem Sc
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Hab keine Angst Schieds-
richter zu sein!
von Ralph Marquardt

Schon einmal vorweg – 
niemand weiß wirklich wo 
dein Auto steht!

Vor allem zu Beginn meiner 
offiziellen SR-Tätigkeit 
wurde ich häufiger gefragt 
„Warum machst Du das?“ 
oder sogar „Warum tust Du 
Dir das an?“ Ganz einfach: 
Weil Fußball mein Hobby 
ist und weil ich im TuS 
Lipperreihe zuhause bin! 
Inzwischen seit mehr als 40 
Jahren.
In dieser Zeit durfte ich in 
allen Jugend- und Senio-
renteams unseres Vereins 
kicken; noch zu meiner 
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B E R B E R I A
F r i s e u r s a l o n

Ö f f n u n g s z e i t e n :
M o n t a g  -  S a m s t a g  9  -  19  U h r

T e l e f o n :  0 5 2 0 5 13 0 2 19 9
E l b e a l l e e  4 3 ,  3 3 6 8 9  B i e l e f e l d  -  S e n n e s t a d t
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im September 2019 angebotenen 
Crash-Kurs des Kreises an: Freitag/
Samstag geschult und geprüft und 
wenig später schon das erste Mal im 
offiziellen, aktiven Einsatz.
Somit startete ich mit zarten 48 
Jahren meine SR-Karriere mit dem 
Kreisliga-C-Kracher „Bexterhagen 3 
gegen Wüsten 2 (Endstand 1:3)“ Ein 
echtes Topspiel auf einem der „bes-
ten“ Plätze des Kreises. 

Insbesondere in meiner Zeit als Trai-
ner war ich eher selten der gleichen 
Meinung, wie die Schiedsrichter und 
habe entsprechend häufig Diskus-
sionen mit meinen jetzigen Kollegen 
geführt. Aber gerade das war und ist 
für mich Motivation, es jetzt besser 
zu machen, als diejenigen, die ich 
früher nicht selten kritisiert habe.
Randnotiz für alle jetzigen Spieler & 
Trainer: Ich nehme heute genauso 
wenig Entscheidungen zurück, wie 
es die Kollegen vor einigen Jahren 
taten!
Auch als Schiedsrichter fängt man 
„unten“ an und kann dann in höhere 
Ligen „aufsteigen“. Nachdem ich also 
ein paar Jugend- und Frauen-Spie-
le sowie Herren-Spiele in der C-Liga 
gepfiffen habe, kamen recht schnell 
Ansetzungen für die Kreisliga B der 
Herren. Früh in dieser Zeit gab es ein 
Spiel, dass sogar für mich „Neuland“ 
war – als Linienrichter in der dritten 
Liga der Frauen. Benny Löding (SR), 
Jakob Kasper und ich waren hier das 
„Oerlinghauser Team“ zur Spiellei-
tung. Als SR im Team unterwegs zu 

sein, war eine ganz neue und interes-
sante Erfahrung.

Im Frühjahr 2020 wurden wir dann 
alle durch Corona ausgebremst und 
es fand zunächst kein Spielbetrieb 
mehr statt. Als es nach Monaten 
wieder los gehen konnte, freute ich 
mich wahrscheinlich genauso wie 
alle aktiven Spieler, endlich wieder 
auf den Platz zu können.
Aus der aktiven Zeit kennt man 
nahezu jeden Platz im heimischen 
Kreis Lemgo. Durch den Ansetzungs-
Austausch mit den Nachbarkreisen 
Detmold, Bielefeld und Herford ist 
man als Schiedsrichter erfreulicher-
weise aber nicht mehr an die Kreis-
grenzen gebunden. Aufgrund der 
geographischen Lage unseres Ortes 
in der Südwest-Ecke, ist man daher 
prädestiniert, auch häufiger in den 
Detmolder und Bielefelder Ligen zu 
pfeifen. Eine Abwechslung, die ich 
immer gerne annehme.

In allen Kreisen und Ligen finden die 
Entscheidungen des Schiedsrichters 
natürlich nicht immer die Zustim-
mung aller Beteiligten. Wenn dem 
so wäre, würde uns wahrscheinlich 
auch etwas fehlen. Auf dem Platz 
kommuniziere ich recht viel mit den 
Spielern, erkläre auch (wenn nötig) 
meine Entscheidungen und bin 
-glaube ich- eher der „Kumpel“, als 
der „Spielverderber in gelb“. Auch 
werfe ich nicht gleich mit gelben 
oder gar roten Karten um mich, son-
dern ermahne und spreche so lange 
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Killing Me Softly
für Weicheier

Guten Morgen liebe Sorgen
für mittelweiche Eier

Ich wollt‘ ich wär‘ ein Huhn
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MADE IN OERLI

für Oerlinghausen
Exklusiv erhältlich bei

Stift + Farbe Hauptstr. 7a

Rumpelstilzchen Rathausstr. 3

www.steuerberater-sennestadt.de
Reichowplatz 14 | 33689 Bielefeld
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www.steuerberater-sennestadt.de
Reichowplatz 14 | 33689 Bielefeld

wie möglich mit den Spielern. In der 
Art der Spielleitung muss aber jeder 
Schiri seinen eigenen Weg finden, 
mit dem er sich am wohlsten fühlt 
und am besten klarkommt. Vor mir 
im  „kleinen Schwarzen“ muss aber 
definitiv niemand Angst haben! (so 
lange er sich benimmt!)
Ob es an der Kommunikation liegt, 
doch am Alter oder vielleicht an 
einer „natürlichen Autorität“, in kei-
nem meiner Spiele hatte ich Proble-
me oder Diskussionen in der Spiellei-
tung. Vermutlich habe ich aber nicht 
alles falsch gemacht, denn seit dieser 
Saison bin ich bereits in die Kreisliga 
A „befördert“ worden. Ob das normal 
ist, weiß ich nicht, aber in jedem Fall 
freue ich mich darüber und nehme 
den Aufstieg und die Herausforde-
rung gerne an. Bis in die Bundesliga 
wird es für mich nicht mehr reichen, 
aber wer weiß, was möglich gewesen 
wäre, wenn ich früher als offizieller 
SR angefangen hätte…!?
Schiedsrichter zu sein ist also nicht 
nur „pfeifen“ und „Karten verteilen“. 
Man ist auch Teil der Schiedsrichter-
gemeinschaft, die sich regelmäßig 
(1x im Monat) trifft und in die man 
schnell integriert ist. Hin und wieder 
in einem Gespann ein Spiel zu leiten 
ist eine angenehme Abwechslung 
und stärkt zudem die Gemeinsam-
keit.
Neben dem Erhalt einer gewissen 
„Rest-Fitness“ ist mir persönlich 
wichtig, weiterhin im Fußball und für 
meinen Verein aktiv zu sein. Ein SR-

sportlicher Erfolg ist dabei natürlich 
zusätzliche Motivation und Bestäti-
gung.
Es muss also auch niemand Angst 
vor der Pfeife haben. Ganz im Gegen-
teil – das Schiri-Dasein macht sogar 
Freude!

Noch mehr würde ich mich freuen, 
bald nicht mehr der einzige Schieds-
richter im TuS zu sein. Im nächsten 
Frühjahr wird bestimmt wieder ein 
Crash-Kurs angeboten. Vielleicht 
können wir dazu weitere Nach-
wuchs-Schiris anmelden. „Nach-
wuchs“ hat hier nichts mit dem Alter 
zu tun – dafür bin ich schließlich der 
lebende Nachweis!
Jeder zwischen 14 und X, der im Fuß-
ball aktiv sein möchte – unabhängig 
davon, ob er/sie selber spielt oder 
gespielt hat, kann Schiedsrichter 
werden.
Wenn ich mit der kleinen Geschichte 
dein Interesse wecken konnte oder 
noch Fragen offen sein sollten, kann 
dir jeder Funktionsträger im Verein 
(Trainer, Betreuer, Offizielle) meine 
Kontaktdaten geben und wir klären 
die Fragen und besprechen alles 
Weitere.
Die Anmeldung zur SR-Schulung 
nimmt der Verein (oder ich) für dich 
vor. Die Kosten für die erforderli-
che Erst-Ausrüstung als SR werden 
selbstverständlich ebenfalls vom Ver-
ein übernommen. Bei späteren Ein-
sätzen erhältst du für jedes Spiel eine 
Fahrtkostenerstattung und Spesen.
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Der schnelle Weg zum grünen Garten

R&B Wullengerd oHG
Paderborner Str. 102 . 33335 Gütersloh . Telefon: 05209 919632

Finden Sie bei uns den idealen Rasen für Ihren Garten.
Premium Supina-Rasen . Sport- und Spielrasen . Landschaftsrasen

www.rollrasen-owl.de

Rollrasen
ab 1 m²

Fleisch-, Fisch- und  Warme Gerichte aus 

Käsespezialitäten  Der heißen Theke 
   
frische, hausgemachte  Party- Service, 
Salate  warm und kalt 

   
   
feines Obst und  FEINKOST Präsentkörbe für 

Frisches Gemüse BUSCHMANN 
alle Gelegenheiten 

   

Buschmann Inh. Wilfried Feinkost  Buschmann e. K. - Brackweder Str.192 – 33659 Bielefeld – Telefon 0521 95948212 
 



25

FUSSBALL

Der schnelle Weg zum grünen Garten

R&B Wullengerd oHG
Paderborner Str. 102 . 33335 Gütersloh . Telefon: 05209 919632

Finden Sie bei uns den idealen Rasen für Ihren Garten.
Premium Supina-Rasen . Sport- und Spielrasen . Landschaftsrasen

www.rollrasen-owl.de

Rollrasen
ab 1 m²

Übrigens: Im „kleinen Schwarzen“ 
leite ich nur selten Spiele. Meine 
meistgenutzte Schiri-Farbe ist gelb. 
Was auch nichts mit dem BVB zu tun 
hat, sondern wohl daran liegt, dass 
rund um den Teuto gelb als Vereins-
farbe eher selten ist und daher eben-
so selten als Trikotfarbe der Teams 
genutzt wird. Also auch, wenn ihr es 
eher bunt mögt, kommt ihr Trikot-
technisch voll auf eure Kosten.

Worauf wartest du also noch? Unter-
stütze den TuS als Schiedsrichter 
und halte den Amateur-Fußball mit 
deinen Einsätzen am Leben. 

Ich freue mich auf deine (Rück-)
Meldung!
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Aus der  Kategorie: „Be-
sonders fair“

In der Bezirksligapartie 
gegen den TSC Steinheim 
ereignete sich eine Situa-
tion, auf die wir als Verein 
sehr stolz sind. Im Folgen-
den beschreibt der Schiri 
der Begegnung - Johannes 
Kuse - das Geschehene.
„In der 53. Minute lief der 
Lipperreiher Furkan Kücük 
auf das Steinheimer Tor zu. 

Dabei bestritt er ein Laufduell mit 
einem der Gegner, in  welchem er 
regelwidrig zu Fall gebbracht wurde.
In Meinen Augen geschah das Foul 
knapp innerhalb des Sechzehners 
- klare Entscheidung auf Elfmeter. 
Danach wurde ich von mehreren auf-
gebrachten Spielern der Heimmann-
schaft belagert. Währenddessen ver-
warnte ich zunächst den Spieler des 
Heimteams aufgrund des Foulspiels. 
Da ich weiterhin durch Spieler der 
Heimmannaschaft belagert wurde, 
folgten weitere gelbe Karten, was die 
Menge nicht wirklich beruhigte.
In diesem Moment trat Furkan Kücük 
an mich heran und gab an, dass das 
Foulspiel vermutlich knapp außer-
halb des Strafraums stattfand. Ich 
revidierte daraufhin meine Entschei-
dung und setzte das Spiel mit einem 
direkten Freistoß fort, da das Foul-
spiel an sich unstrittig war.
Herr Kücük verzichtete somit nicht 
nur auf einen großen Vorteil für seine 
eigene Mannschaft, sondern sorgte 

mit seiner selbstlosen Einrede dafür, 
dass die aufgeheizte Stimmung 
etwas herunterfuhr und bewahrte 
einen Steinheimer Spieler vor einer 
möglichen gelb-roten oder sogar 
roten Karte.
Erst in den Minuten nach dem Spiel 
wurde mir bewusst, dass Herr Kücük 
damit vielleicht auch mich vor einer 
Gewalthandlung zu meinem Nach-
teil schützen wollte. Welche Gründe 
nun letztlich den Ausschlag für seine 
Entscheidung gaben, ist mir aber 
nicht abschließend bekannt.
Möglicherweise war sein ehrhaftes 
Handeln also nicht bloß auf die Tat-
sache beschränkt, den Vorteil des 
Strafstoßes nicht anzunehmen.
Anhand der genannten Gründe habe 
ich mich für eine Fairplay-Meldung 
entschieden und möchte damit auch 
einmal sportliches Verhalten und 
Sportsgeist würdigen, zumal gegen-
teiliges Handeln in meinen Augen 
nicht unsportlich gewesen wäre, da 
Herr Kücük sich nichts vorzuwerfen 
hatte. Er handelte schließlich nicht 
aufgrund eines schlechten Gewis-
sens wie es im Falle einer sogenann-
ten „Schwalbe“ der Fall gewesen 
wäre. Ebenso möchte ich betonen, 
dass das Spiel beim Stand von 1:3 
nach 53 Minuten sicherlich nicht 
als bereits entschieden angesehen 
werden konnte.
Schön zu sehen, dass man am Ende 
mit Fair Play nicht nur gewinnen,  
sondern andere auf vor einer „per-
sönlichen“ Niederlage schützen 
kann.“
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Bezirksdirektion 
Andreas Grahl
Hegelstr. 7, 33649 Bielefeld
Tel. 0521 138487
andreas.grahl@continentale.de
www.continentale.de/partner/info.grahl

Sparen Sie nicht bei  
Zahnersatz, Brillen und Co.

Top-Kombi: ZahnProfi CEZP + StartAmbulant

Für GKV-Versicherte: Private Vorsorge leicht gemacht!

Hochwertiger Zahnersatz und  
weitere attraktive Zahnleistungen

Sehhilfen

Auslandsreiseschutz bis zu 42 Tage

Ambulante Vorsorgeuntersuchungen  
und Schutzimpfungen

Naturheilverfahren 
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„Über Geld spricht man 
nicht“ 
- ein Finanzmärchen

Es war einmal vor langer 
Zeit am westlichen Rand 
des ehemaligen Fürsten-
tums Lippe. Das ganze Dorf
identifizierte sich mit dem 
ortsansässigen Sportverein, 
besonders mit der Fußball-
abteilung. Die
Menschen zahlten bereit-
willig die geforderten Abga-
ben, spendeten von ihrem 

Hab und Gut, so dass
die Fußballsportler und Trainer mit 
prall gefüllten Taschen nach Hause 
gingen.
An jedem Wochenende stand eine 
Vielzahl Lipperreiher Bürger an, um 
Bratwurst grillen zu dürfen,
Getränke zu verkaufen oder mit dem 
eigenen Engagement die Geschicke 
der Fußballabteilung
voranzubringen.
Auch stellten sich viele als Schieds-
richter zur Verfügung, um Spiele zu 
leiten, sich von Zuschauern,
Spielern und Trainern beschimpfen 
zu lassen.
Allen ging es gut, die Fußballabtei-
lung blühte und es war eine Freude 
das zu sehen. Schön wäre es!
Eine Fußballabteilung kostet Geld. 
Spielerpässe müssen beantragt und 

bezahlt werden, Schiedsrichter be-
kommen Fahrtkosten erstattet, Trai-
ningsmaterialien werden gekauft, 
das Geländenmuss instandgehalten 
werden. Die Trainer bekommen eine 
(immer noch viel zu geringe)
Aufwandsentschädigung, Fahrtkos-
ten fallen an, Minitore für die Kleinen 
werden gebraucht, Trikots werden 
benötigt, und, und, und …

„ Eine Fußballabteilung kostet 
Geld“

Die Einnahmen die der Verein über 
vergleichsweise sehr geringe Beiträ-
ge erzielt, reichen nicht aus,
um den „normalen“ Spiel- und Trai-
ningsbetrieb zu finanzieren. Deshalb 
ist der Verein darauf angewiesen, 
weitere Finanzquellen zu nutzen. 
Da es keinen Großsponsoren gibt, 
arbeitet der TuS mit vielen kleinen 
Sponsoren zusammen. Der Verkauf 
von Speisen und Getränken an Spiel-
tagen, ebenso der von Eintrittskar-
ten, trägt zum Budget bei, wie auch 
die Einnahmen aus Events wie früher 
den Pfingstturnieren, nun z.B. den U9 
und U10-Hallenturnieren. Gerade für 
die „Großveranstaltungen“ wird sehr 
viel ehrenamtliches Engagement 
benötigt. Die Planungen beginnen 
spätestens ein halbes Jahr vorher 
und es braucht engagierte Men-
schen dienunentgeltlich ihre Freizeit 

Fin
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Fenster & Haustüren aus Kunststoff, Holz & Aluminium

www.ege.de  |  info@ege.de
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zur Verfügung stellen, um als Verein 
Derartiges realisieren zu können.
Dabei ist die Mitarbeit der Planer, 
die meist viele Tage Zeit investieren, 
genauso wertzuschätzen, wie
die derer, die sich zwei Stunden im 
Verkauf engagieren.
Wichtig ist der Abteilungsleitung 
immer, dass bei Jugendturnieren 
gerade auch die Spieler der
Seniorenmannschaften helfen, was 
sie in Lipperreihe in großer Anzahl 
tun!
Die Einnahmen versuchen wir nach-
haltig zu verwenden. Das größte 
Projekt der letzten Jahre war die
Anschaffung des neuen Kunstrasens. 
Dazu kam der Neubau von zwei Ver-
kaufshütten und 2021 die

dringend notwendige Renovierung 
der Tribüne.
Der TuS Lipperreihe verfügt über 
eine der schönsten Sportanlagen in 
der Region.

„Eine der schönsten Sportanlagen 
der Region“

Wir sind stolz, dieses geschafft zu 
haben!
Herzlichen Dank an alle Helfer, Spen-
der und Sponsoren! Nur gemeinsam 
wird es gelingen, den TuS
Lipperreihe in jeder Hinsicht weiter 
auf Erfolgskurs zu halten, so dass es 
vielleicht in 20 Jahren bei
einem positiven Rückblick wirklich 
heißen kann, „Es war einmal …“
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Tore müssen fallen,
nicht kippen!

Um das Umfallen von Toren zu verhindern, 
müssen diese mit Gewichten versehen 
werden. Beschwerte Tore erfordern einen 
besonderen Umgang. Infomaterialien 
und Hinweisschilder helfen Nutzende bei 
der richtigen Handhabung mit Toren und 
beugen Verletzungsrisiken vor. 

Die Info-Tafel erklärt
auch den jüngsten Kickern den sicheren 
Umgang mit Fußballtoren.

Jugend- & Minitore dürfen beim Kinder- 
und Jugendtraining nicht fehlen.

Alle Tore und Kippsicherungen 
fi nden Sie in unserem Shop: 
www.sportschaeper.de

Tel.: +49 (0)2534 6217-10 
Fax: +49 (0)2534 6217-20
Mail: info@sportschaeper.de

Nottulner Landweg 107 
48161 Münster
Deutschland

Schäper Sportgerätebau GmbH

beugen Verletzungsrisiken vor. 

Jugend- & Minitore
und Jugendtraining nicht fehlen.
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„Der Verein 
muss mal …“ 
von Oliver Pape

Jeder der sich schon einmal 
in einem Verein engagiert 
hat, egal ob im Vorstand, bei 
der Betreuung von Sport-
lern oder beim Verkauf auf 
einem Vereinsevent kennt 
diesen Satz: „Der
Verein muss mal …“
Aber wer ist das eigentlich, 
der Verein? Viele meinen mit 
dieser Äußerung den Vor-
stand, möglicherweise auch 
ein imaginäre Autorität, 
vielleicht Menschen die für 
ihre Tätigkeit im Verein be-
zahlt werden, klar wird das 
selten. Immer ist aber ge-
meint, dass da mal jemand 
kommen muss, um etwas 

zu tun, etwas zu verbessern, sich 
kümmern sollte, etwas zum Positiven 
verändern müsste. Gut ist hier, dass 
die sich äußernde Person offensicht-
lich gute Ideen hat.
Schlecht ist ohne Zweifel, dass sie 
nicht selbst anpackt und statt nach 
dem Verein zu rufen einfach tätig wir, 
sich selbst engagiert. Blöd ist auch, 
dass der Ruf nach dem Verein selten
erhört wird. Es ändert sich nichts, 
egal wie oft man sagt,  „Der Verein 
muss mal …“.
Also stellt sich weiterhin die Frage, 
wer das eigentlich ist, der Verein?
Die Antwort: Der Verein ist eine Or-
ganisation, in der sich Personen mit 
bestimmten gemeinsamen Interes-

sen, Zielen zu gemeinsamem Tun 
zusammengeschlossen haben.
Interessant diese Definition. Schein-
bar ist der „Der Verein“ niemand den 
man irgendwo trifft, ansprechen 
kann oder ähnliches!
Das macht den Verein aus.
Und es ist gut sich bewusst zu 
machen: Wenn ich Fußball in einem 
Verein spielen will, müssen da 
Menschen sein, die ehrenamtlich, 
also ohne nennenswerte Bezahlung 
die Arbeit im Vorstand machen, die 
Mannschaft betreuen, sich in die Ver-
kaufshütte stellen, den Fußballplatz 
pflegen, und, und, und! Diese Men-
schen tun das, damit andere ihren 
Sport betreiben können. Sie geben 
etwas von  ihrer Freizeit und damit 
ihre Lebenszeit, die bekanntermaßen 
endlich ist, um für andere  etwas zu 
tun. Sie sind nicht „Der Verein“, aber 
sie tragen ihn, gestalten ihn, bilden 
die Basis dafür, dass andere Sport 
treiben können, Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene.

„Du bist herzlich Willkommen“

Tolle Leute, die sich da engagieren.
Wenn du also das nächste Mal den 
Gedanken hast, „Der Verein muss mal 
…“, dann überlege  dir doch, ob du 
nicht mitmachen willst, ein bisschen 
deiner Lebenszeit geben möchtest, 
damit andere im TuS Lipperreihe mit 
Spaß und Freude ihren Sport treiben 
können.
Sei sicher: Du bist herzlich willkom-
men.
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Eine kleine Erfolgsge-
schichte

Am 25.04.2013  erfolgte 
in  einem kleinen Oer-
linghauser Garten die 
Fördervereinsgründung. 
Ein Vorstand war schnell
gefunden. Andreas Weiß 
übernahm den Posten als 
Vorsitzender, zweiter Vor-
sitzender wurde Predrag
Stoijkovic, als Kassiererin 
trat Silke Taverner einen 
sehr verantwortungsvol-
len Posten an und die
Schriftführung erledig-
te von nun an Marlies 
Weigt.
Die Hauptziele des 
Vereins waren es schon 
damals und sind es nach 

wie vor, den Fußballsport  durch 
Knowhow, Manpower und die Bereit-
stellung von Finanzen für den TuS 
Lipperreihe e.V. zu unterstützen.
Der Hauptgrund für die Gründung 
eines Fußball-Fördervereins war es, 
die immer schlechter werdende
Bezuschussung und daraus resultie-
rend, die Abwendung eines Sonder-
beitrages für die Fußballspieler
des TuS Lipperreihe e.V.
Um den Sportbetrieb aufrecht zu er-
halten und das zu sozialverträglichen 
Mitgliedsbeiträgen ist es
erforderlich immer mehr zusätzliche 
Mittel aufzubringen. Dabei steht im 
Zentrum des Engagements, die
Kinder und Jugendlichen zu fördern, 

das Sozialverhalten zu stärken, und 
ihre fußballerischen Fähigkeiten
weiterzuentwickeln.
Der Förderverein agiert als „zweites 
Standbein“ der Fußballabteilung und 
nicht als Konkurrenz gegenüber dem 
Hauptverein.
Dabei ist es ohne Zweifel die Haupt-
aufgabe immer wieder Geld
einzuwerben oder Aktivitäten zu 
unterstützen, die das Budget ver-
bessern.
Eingeworbene Spendengelder sind 
dabei ebenso wichtig, wie die Durch-
führungen von Turnieren und
Events, in der Regel zusammen mit 
dem TuS Lipperreihe.
Ein besonderes jährliches Highlight 
ist hier ohne Zweifel das internatio-
nale und hochkarätig besetzte
U10 Hallenmasters.
Immer war es den Verantwortlichen 
des Fördervereins wichtig, die finan-
ziellen Zuwendungen möglichst
nachhaltig anzulegen. So wurde be-
sonders in die Spiel- und Trainings-
ausstattung investiert, so dass nun
die Trainer und Sportler des TuS qua-
si „aus dem Vollen schöpfen“ können.
Die größte jemals getätigte Investi-
tion war aber der Zuschuss für den 
2019 neu verlegten
Kunstrasenplatz, an dem sich der 
Förderverein mit einem fünfstelligen 
Betrag beteiligte.
Seit Herbst 2019 führt der Vorstand 
mit Oliver Pape als Vorsitzender, Mar-
cus Abel als zweiter
Vorsitzender, Lars Bokeloh als Kassie-
rer und Thorsten Spille den Verein.

Fussball
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Fußball	–	Förderverein	Lipperreihe	e.V.	
Oliver	Pape	
Schulstr.	100	
33813	Oerlinghausen	
	

	 Bankverbindung:	Sparkasse	Lemgo	
BIC	:	WELADE1LEM	
IBAN:	DE11	4825	0110	0005	1169	18	
	

	

	
Beitrittserklärung	
	
	
Ich	trete	dem	Fußball	-	Förderverein	Lipperreihe	e.V.	bei:	
	
	
Name/Firma:____________________________	Vorname:________________________________	
		
Straße:			_________________________________________	PLZ/Ort:_______________________	
		
E-Mail:	_________________________________	Telefon:	_________________________________	
	
Geburtsdatum_________________________________	
	
Ich/Wir	erkläre/n	mich/uns	damit	einverstanden,	dass	der	Jahresbeitrag	in	Höhe	von	
	
Euro	…………………………………………………………von	meinem/unserem	Konto:	
Betrag	bitte	eintragen	(Mindestbetrag	18,00€)	
	
Kontoinhaber:	_______________________________________				
	
Institut/Bank:	_______________________________________				
		
IBAN:		_______________________________________			BIC:		_______________________	
			
durch	den	Förderverein	eingezogen	werden	darf.	
	
Der	Ersteinzug	erfolgt	innerhalb	4	Wochen	nach	Vereinsbeitritt,	danach	
	
jährlich	zum	30.03.___	/	30.06.	___	/	30.09.	___	
(bitte	ankreuzen)	
	
SEPA	Lastschriftmandat	
	
(Bis	zum	Februar	2014	werden	die	nationalen	Zahlungsverkehrssysteme	durch	europaweit	standardisierte	Verfahren	abgelöst(SEPA).	Auch	wir	müssen	
unseren	Zahlungsverkehr	dementsprechend	durchführen	und	bitten	Sie	daher,	uns	bereits	jetzt	ein	SEPA	Lastschriftmandat	zu	erteilen.	Die	IBAN	und	die	
BIC	finden	Sie	auf	dem	Kontoauszug	Ihrer	Bank	oder	Sparkasse.	Danke	für	Ihre	Unterstützung!)	
	
Hiermit	ermächtige	ich	den	Fußball	–	Förderverein	Lipperreihe,	die	von	mir	zu	entrichtenden	Beiträge	gemäß	ausgewähltem	Quartalsende	von	meinem	
Konto	einzuziehen.	Zugleich	weise	ich	mein	Kreditinstitut	an,	die	vom	Fußball	–	Förderverein	Lipperreihe	auf	mein	Konto	gezogenen	Lastschriften	
einzulösen.	(Hinweis:	Ich	kann	innerhalb	von	acht	Wochen	nach	der	Belastung	des	Kontos	die	Erstattung	des	belasteten	Betrages	verlangen.)	Diese	
Erklärung	ist	bis	auf	schriftlichen	Wiederruf	und	Austritt	gültig.	
		
Datenschutzhinweise	auf	der	Rückseite	
		
	
___________________________________	 ______________________________________________	
	Ort,	Datum	 	 	 	 	 Unterschrift	

Fussball
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M  Cosack
Brillen   Uhren    Schmuck

Martin Cosack

Augenoptikermeister 

Hauptstraße 38a

33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Tel.: 05207 2655

info@optik-cosack.de

www.optik-cosack.de

Ihr Partner rund um Brillen Ihr Partner rund um Brillen  Uhren  Uhren  Schmuck Schmuck
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Italienische und sardische Spezialitäten

Buschkampstraße 143 · 33659 Bielefeld
Inhaber: Antonello Schintu

Telefon: 0521 / 40811
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it Sport und Bewegung – 
noch nie wichtiger als 
heute

Dass Sport und Bewegung 
wichtig ist für die körper-
liche und geistige Gesund-
heit ist
hinlänglich bekannt. Gut 
für die Fitness, vorbeugend 
gegen Krankheiten, zum 
Stressabbau –
Sport und Bewegung in Ma-
ßen tut einfach gut.
Gerade während der Pan-
demie bewegen wir uns 
immer weniger. Kinder und 
Jugendliche
verlassen immer seltener 
das Haus, nutzen noch 
mehr Medienangebote und 
betätigen sich immer weni-

ger körperlich. Dabei ist der mensch-
liche Körper dafür geschaffen sich zu 
bewegen. Kinder und Jugendliche 
sollten täglich mindestens 90 Minu-

ten in moderater bis
hoher Intensität körperlich aktiv sein. 
Das gilt natürlich auch und beson-
ders während der
COVID-19-Pandemie.
Die Fußballabteilung des TuS Lipper-
reihe versucht hier nun eine wichtige 
Rolle zu spielen. In
der Jugendspielgemeinschaft mit 
dem TSV Oerlinghausen reicht das 
Fußballsportangebot
von den Minis bis zur C-Jugend, 
bzw. von 4 bis zu 15 Jahren. Egal ob 
Kinder und Jugendliche
schon Fußballerfahrung gesammelt 
haben oder Anfänger in diesem 
wunderbaren Sport sind,
zum Training kommen, mitmachen 
und sich ausprobieren kann nie 
falsch sein.
Das Training ist bewegungsintensiv, 
abwechslungsreich und erfüllt in 
unserem Verein
wichtige soziale und pädagogische 
Funktionen.

Fussball
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Wie die Jugendfuß-
baller aus dem langen 
Winter kamen
(von Ingo Obermark & Marcus Abel)

Unser Fußballjahr be-
gann - wie das alte Jahr 
endete - mit einem
Lockdown für alles, wo 
sich Leute treffen konn-
ten. Es gab kein Hallen-

training, keine Hallenturniere und 
das Training war lange  komplett 
untersagt und später durfte in 
kleinen Gruppen etwas gemacht 
werden, was nicht viel mit Fußball 
zu tun gehabt hätte.

So starteten wir Ende März, An-
fang April mit Training in einer
Gruppengröße von zehn Kindern 
und durften dann immer und 
immer mehr.
Und das Schöne war: Es wurden 
auch immer und immer mehr. 
Dem beinahe kompletten Verlust 
der A- und B-Jugend folgte eine 
starker Gewinn der Minikicker bis 
D Jugend, sowie eine ordentlich 
aufstellbare C-Jugend.

Kurz vor den Sommerferien 
durften wir auch wieder Freund-
schaftsspiele
durchführen und nach den Ferien 
starteten richtige Meisterschafts-
spiele auf Kreisebene. Für die Mi-

nikicker gab es etwas ganz Neues: 
Festivals – kleine Turniere, wo 
jeweils immer nur drei gegen drei 
aus einem Verein auf kleineren 
Spielfeldern kindgerecht auf das 
spätere Fußballleben der Erwach-
senen vorbereitet werden. Viele 
Kinder und Jugendliche konnten 
so ein paar Monate lang wieder 
richtig  Fußball spielen. Das tat 
natürlich auch sehr gut und war 
dringend
nötig.

Trainer und Kinder sind in dem 
Pandemiejahr 2021 größtenteils
verschont geblieben, allerdings 
vermissen wir immer noch Jörg 
sehr, der uns als Trainer und 
Freund leider verstorben ist. Sein 
ehemaliges Team hat aber dort 
weitergemacht, wo sie mit ihm 
aufgehört haben und alle Spiele 
in der Vorrunde 2021 der D-Ju-
gend gewonnen.

Fussball
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Hallenmasters 2023 - 
wir freuen uns drauf!

„Stars von morgen im 
Fußballkrimi“ lautete die 
Schlagzeile in der Presse 
beim letzten Porta U10 Hal-
lenmasters im Januar 2020. 

1.FSV Mainz 05 setzte sich 
erstmalig in der Geschichte 
des Masters mit einem Sieg 
im 9-m-Schießen gegen den 
englischen Verein Luton 
Town FC durch. 

„2 Jahre Coronapause“

Nach 2 Jahren Corona be-
dingter Pause planen die 

Verantwortlichen und Orgarnisato-
ren mit voller Vorfreude das 10. Porta 
U10 Hallenmasters am 07./08. Januar 
2023.

Schon jetzt liegen viele  interre-
sante Zusagen vom goldenen Fuß-
ballnachwuchs  verschiedenster 
Bundesligisten vor:

Eintracht Frankfurt
1.FC Union Berlin
1.FSV Mainz 05
Hamburger SV
FC St.Pauli
1. FC Köln
Borussia Dortmund
SV Darmstadt 98

Wir freuen uns auf ein tolles Turnier 
mit zahlreichen Zuschauern.

Ha
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... immer gut bedacht? 

AAA 
Axel Bänisch 
Dachdeckermeister 

Breitenkamp 1 
33813 Oerlinghausen 

Tel.: 0 52 02 / 45 76 
Fax: 0 52 02 / 92 85 42 

AxelBaenisch@t-online.de 
www.dachdecker-oerlinghausen.de 
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Vor der Saison wurde die Tribüne 
von Spielern der Seniorenmann-
schaften vom TUS mit Hochdruck-
reinigern komplett gesäubert.

Anschließend erhielt sie einen 
neuen Anstrich vom Malermeister 
Stresler aus Bielefeld.

Im Anschluss wurden neue Wer-
bepartner gefunden und deren 
Werbebanden angeschraubt.

Der Vorstand der Fußballabtei-
lung sagt DANKE an ALLE helfen-
den Hände und Unterstützer !!!!

Nikolai Stresler
Elpke 46
33605 Bielefeld

0521 58817557
0179 4190111
stresler@malermeister-stresler.de

Tel.
mobil

E-mail

STRESLER
Malermeister

... immer gut bedacht? 

AAA 
Axel Bänisch 
Dachdeckermeister 

Breitenkamp 1 
33813 Oerlinghausen 

Tel.: 0 52 02 / 45 76 
Fax: 0 52 02 / 92 85 42 

AxelBaenisch@t-online.de 
www.dachdecker-oerlinghausen.de 
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DR

EIRÄDER VOM

E X P E R T E N

Apfelstraße 245 · 33611 Bielefeld · Tel.: 0521 - 5807 51 65
www.emotion-technologies.de/bielefeld

• Größte Auswahl in OWL
•  Probefahrten im Innen-  

und Außenbereich möglich
• Meistergeführte Werkstatt
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DR

EIRÄDER VOM

E X P E R T E N

Apfelstraße 245 · 33611 Bielefeld · Tel.: 0521 - 5807 51 65
www.emotion-technologies.de/bielefeld

• Größte Auswahl in OWL
•  Probefahrten im Innen-  

und Außenbereich möglich
• Meistergeführte Werkstatt

Schornsteinfegermeister

www.hein-schornsteinfeger.de
ThorstenHein@gmx.de
Mobil: 0176-80 29 19 03
Breitenkamp 44 
33813 Oerlinghausen  

Gebäudeenergieberater HWK

Hein

 
Firma  Schornsteinfegermeister Hein 
 
Brand- und Umweltschutz 
für die Sicherheit der Kunden, 
gepaart mit Sympathie, 
Zuverlässigkeit, Kompetenz und 
einem jederzeit offenen Ohr.  
 
Wenden Sie sich gern an uns, wir 
sind gern für Sie da. 
 

Eh
re

na
m

t Interview mit Yves  
Goerke, Betreuer der 1. 
Herren

Hallo Yves! 
Vom Lipperreiher Fuß-
ballplatz bist du bei den 
Heimspielen der ersten 
Mannschaft nicht wegzu-
denken. Kannst du dich 
noch daran erinnern, 
wann du beim TuS einge-
stiegen bist?

Yves: Ich bin mir nicht 
mehr ganz  sicher, aber ich glaube 
das war 2016.

Seit du dabei bist, hast du kaum ein 
Spiel verpasst - was macht dich so 
wichtig für das Team?

Yves: Ich mache sehr viel auf 
dem Platz. Vor allem bin ich aber 
Betreuer bei der Bezirksligamann-
schaft.  

Warum bist du mit so viel Eifer bei 
der Sache?

Yves: Ich finde es super Teil eines 
Teams zu sein, das bringt mir 
ganz viel Spaß und Freude. Es ist 
toll, so viele Leute um sich zu ha-
ben. Besonders cool ist der Team-
geist im Team. Das ist, glaube ich, 
auch der Grund, warum ich nicht 
mehr von meinem Hobby los-
komme. 

Die Mannschaft wirkt immer sehr 
froh dich zu haben. Was sind denn 
deine Aufgben im Team?

Yves: Wahrscheinlich würde 
ohne mich vor den Spielen echtes 
Chaos herrschen. Ich stelle den 
Jungs die Trikots zusammen und 
bereite alles so vor, dass sich die 
Mannschaft nur auf das Spiel kon-
zentrieren muss. Falls irgendwer 
besondere Wünsche hat, versu-
che ich natürlich mich darum zu 
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kümmern.
Manchmal bin  ich  aber auch 
noch während des Spiels aktiv 
und muss den Schiri an der Sei-
tenlinie unterstützen.
Außerdem muss niemand ver-
dursten, solange ich da bin. Ich 
bin nämlich auch für Wasser zu-
ständig. Sollte sich jemand ver-
letzen, habe ich auch immer ein 
Kühlpack parat.

Du bist also ein echter Allrounder! 
Willst du nie etwas für deine Arbeit 
zurückbekommen?

Yves: Ganz ehrlich? Der Auf-
stieg in  die Bezirksliga war einer 
meiner Lieblingsmomente. Und 
die beste Belohnung war es, als 

ich selbst mal die Fußballschuhe 
schnüren und beim  Training mit-
machen durfte. 

Das ist aber bescheiden von dir! 
Hast du wirklich keine Wünsche?

Yves: Doch - ich würde gerne 
noch einen Aufstieg miterleben. 
Vielleicht klappt das ja in ein paar 
Jahren!

Das ist auf jeden Fall ein gutes Ziel 
auf das alle im Team hinarbeiten 
sollten! Danke, dass du dir die Zeit 
für das Interview genommen hast 
und vorallem aber danke für deinen 
unermüdlichen Einsatz beim TuS 
Lipperreihe!
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ESCHEN Tierfutter & Gartenbedarf 
Inh. Mario Fortkort 
Hellweg 105 
33758 Schloss Holte-Stukenbrock 
Telefon 0 52 07/92 04 61 
info@gartenbedarf-eschen.de	

	

Akten- und Datenträgervernichtung
 Gestellung von zugriffssicheren Sammelbehältern
 Alternativ Selbstanlieferung nach Terminabsprache
 Modernste Anlagentechnik bis Schutzklasse 3  

und Sicherheitsstufe 4
 Vernichtung nach DIN 663399  

gem. BDSG und DSGVO 
 Mit Übernahme und  

Vernichtungszertifikat für Sie
 Aktenarchivierung

DREKOPF RECYCLINGZENTRUM BÜNDE GMBH
Tiesloh 1 • 33739 Bielefeld / Jöllenbeck
Tel. 05223 1771-0 • Fax 05223 1771-17 •    buende@drekopf.de

www.drekopf-aktenvernichtung.de

Sicherheits-Lkw zur Abholung 
Ihrer vertraulichen Unterlagen
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ESCHEN Tierfutter & Gartenbedarf 
Inh. Mario Fortkort 
Hellweg 105 
33758 Schloss Holte-Stukenbrock 
Telefon 0 52 07/92 04 61 
info@gartenbedarf-eschen.de	

	

Interview mit Dieter 
Köbbermann,  Masseur 
der 1. Herren

Hallo Dieter! 
Kurz zu dir - ich denke, du 
gehörst zu den  einzigar-
tigsten  Mitgliedern eines 
Betreuerstabs im Ama-
teurfußball. Als blinder 
Masseur bist du immer 
für unsere Jungs da und 
hältst bzw. machst sie 
pünktlich zum Spiel wie-
der fit. 

Wie kam es eigentlich dazu, dass du 
hier beim TuS gelandet bist?  

Dieter: Im Wonnemonat Mai 
2019 bin ich mit meiner Frau, 
einer Freundin, die ebenfalls blind 
ist und ihrem Führhund durch 
Lipperreihe gewandert. Während 
wir so unterwegs waren, hörte 
ich Fußballplatzgeräusche. Ich 
erinnerte mich daran, dass mein 
Freund Frank Fulland hier in Lip-
perreihe wohnt und schon immer 
Mannschaften aller Altersklassen 
trainierte. Vor 20 Jahren waren 
Frank und ich schon mal ein 
Dreamteam und standen gemein-
sam auf und neben dem Fußball-
platz. Schon damals war ich als 
Masseur dabei. Damals noch, um 
neue Leute kennenzulernen - ich 

Eh
re

na
m

t war frisch nach Bielefeld gezogen. 
Zu dieser Zeit liefen Franks Söhne 
Timo und Niclas noch in Pampers 
über den Rasen. 
Aber zurück zur Geschichte: Am 
Lipperreiher Sportplatz angekom-
men, erkannte Frank mich sofort, 
holte Kaltgetränke und viele alte 
Geschichten hervor - sehr zur 
Freude meiner Frau. Im Laufe des 
Gesprächs schaffte Frank es, mich 
nochmal zu überreden und ehe 
ich mich versah, war ich der neue 
Masseur beim TuS Lipperreihe.

Also war deine Zusage ein Freund-
schaftsdienst für Frank?

Dieter: Die Freundschaft zu Frank 
hat bestimmt auch ihren Teil dazu 
beigetragen. Schon immer war 
es aber eigentlich die Tatsache, 
dass ich es super finde, wenn 
junge Menschen Woche für Wo-
che zusammenkommen, um zu 
trainieren, zu spielen und Spaß zu 
haben. Die Gesellschaft besteht 
daraus konstruktiv zu kommuni-
zieren. Egal welche Staatsange-
hörigkeit man hat oder welche 
Religion man lebt. Und diese bun-
te Mischung erlebt man immer 
bei Mannschaftssportarten. Auch, 
wenn man sich im Training mal 
so richtig anfaucht - eine Woche 
später liegt man sich doch wieder 
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Marco Skordos Malermeister

Malerwerkstätte Bodenbeläge Wärmedämmung
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in den Armen und lacht über den 
Streit aus den Tagen davor. 
Weil dieses Miteinander, gerade 
jetzt wo ich erblindet bin, so viel 
gibt, fühle ich mich sogar ver-
pflichtet auch etwas zurückzu-
geben. Außerdem möchte ich mit 
meinen 55 Jahren weiterhin auf 
dem neusten Stand bleiben und 
da hilft der Kontakt zu den jungen 
Typen im Fußball sehr.  
Aber auch die Tatsache, dass ich 
so vom Sofa hochkomme und 
nicht den ganzen Abend vor dem 
Fernseher sitze und viele neue Er-
lebnisse mitnehme ist Motivation 
genug, meine Dienste hier anzu-
bieten.

Wie nehmen die Jungs deine Tätig-
keit denn wahr? Wissen sie deinen 
Einsatz zu schätzen?

Dieter: Ich denke schon, dass die 
Mannschaft es wohl zu schätzen 
weiß einen voll ausgebildeten, ex-
aminierten Masseur in ihrem Kreis 
zu haben. Auch wenn nicht alle 
Spieler sich massieren lassen, sind 
diejenigen die massiert werden 
sehr froh über diesen Zustand. 
Während der Massagen kommen 
teilweise viele Fragen auf mich 
zu, die ich so gut ich kann beant-
worte und dann auch Ratschläge 
gebe, was man aus meiner Sicht 

tun sollte. Natürlich bin ich kein 
Arzt, ich kann nur auf die Er-
fahrung zurückgreifen die ich 
habe. Ich kann auch nicht durch 
die Gelenke gucken, ich bin kein 
Röntgenapparat, aber Bänder und 
Muskeln zu dehnen und einer ver-
spannten Muskulatur entgegen-
zuwirken, das kann ich bieten. 
Jede Verletzung in der Muskulatur 
braucht zur Ausheilung seine Zeit, 
aber junge Menschen haben kei-
ne Zeit. Und das auf einen Nenner 
zu bringen ist manchmal schwie-
rig. Ich gebe mein Bestes und ich 
denke, das weiß die Mannschaft 
ganz genau.

Ich glaube, dass wir bzw. die Mann-
schaft dir gar nicht genug für 
deinen Einsatz danken können. Wie 
könnte man sich bei dir am besten 
bedanken?

Dieter: Ihr bedankt euch bereits, 
in jeder Form. Wenn ich bedenke, 
was allein der Trainer in der Co-
ronazeit auf sich genommen hat, 
um die Mannschaft zusammen 
zu halten und gleichzeitig mit 
mir zusammen eine Bierfibel er-
stellte, daraus resultierten einige 
lustige Zusammenkünfte, wenn 
ich bedenke, wie jeder einzelne 
Spieler sich bei mir bedankt für 
seine Massage, super! Wenn ich 
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Schröder Team Holding GmbH
Industriestraße 19 | 33689 Bielefeld
Telefon: 05205 1006-0 | www.schroeder-teams.de
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IBKF    INGENIEURBÜRO  KOCH  +  FRIEDRICH
BERATENDE INGENIEURE FÜR TECHNISCHE GEBÄUDEAUSRÜSTUNG

Schützenstraße 6
32049 Herford

Telefon:  05221 / 77 00 40
E-Mail:  info@ibkf-herford.de

bedenke, dass meine Frau und 
ich zum Essen beim Griechen 
mit der gesamten Mannschaft 
eingeladen sind und obwohl 
ich abgesagt habe, keiner 
sauer ist, das ist doch tiefen-
entspannt. Wenn ich bedenke, 
falls ich mal in Lipperreihe bei 
einem Fußballspiel dabei bin 
und egal was ich bestelle, für 
mich kostenlos ist, das ist doch 
ein gutes Privileg. An dieser 
Stelle möchte ich mich auch 
ganz herzlich bei Familie Ful-
land bedanken, bei denen ich 
auch schon hin und wieder mal 
zu Hause war, mit Sauna, Essen, 
Kaltgetränken etc. etc.. Dabei 
sein zu dürfen, das ist doch 
schon schön. Also unter‘m 
Strich: Alles gut!

Jetzt aber mal zu deiner Beson-
derheit: Du kannst nicht sehen. 
Für den ersten Moment ist das 
eine Eigenschaft, die einschrän-
kend auf fast alle Lebensberei-
che wirkt. Wie kann dir diese 
Einschränkung für deinen Job 
helfen?  

Dieter: Ich kann im Prinzip al-
les, nur nicht sehen. Und das 
Sehen macht  80% der Sinne 
des menschlichen Körpers aus. 
Und wenn man 80% nicht mehr 
hat, schärfen sich die anderen 
Sinne, wie Tasten, Schmecken, 
Fühlen, Riechen. Aber auch das 
aufmerksame Zuhören, wenn 
mal ein Spieler was auf der Seele 
hat, dringt in mir tiefer ein, weil 
ich nicht vom Sehen abgelenkt 
werde.

Und wie ist das bei den Spielen? Wie 
nimmst du die wahr?

Dieter: Wenn ich bei großen 
Fußballspielen bin, zum Beispiel 
Arminia, gibt es in der 1., 2. und 
3. Liga für blinde Menschen eine 
Audiodeskription. Das heißt, 
mindestens zwei Moderatoren 
erklären blinden Menschen was 
alles auf dem Platz los ist. Auch 
das Hintergrundwissen einzel-
ner Spieler. Über ein Gerät, das 
der Blinde vor Spielbeginn aus-
gehändigt bekommt, hat er dann 
über Funk und Kopfhörer die 
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Verbindung zu den Moderatoren. 
Ich war schon in verschiedenen 
Stadien und alle moderieren es 
hervorragend. Falls ich mal ein 
Fußballspiel in Lipperreihe mit-
verfolge, dann erklärt mir meine 
Frau was auf dem Platz los ist. Am 
tollsten war einmal eine Situation, 
als wir hinter dem Tor der geg-
nerischen Mannschaft standen. 
Es ist ein wunderbares Geräusch, 
wenn der Ball eingenetzt wird.

Apropos einnetzen: Was meinst du 
wo die erste Mannschaft am Ende 
der Saison steht?

Dieter: Mein Tipp für den Tabel-
lenplatz ist - Stand jetzt (Stand: 
22.11.21) - Position 4. Das klappt 
natürlich nur, wenn die Jungs so 
weitermachen wie bisher. Das ist 
absolut klasse!

Danke dir, Dieter für deine Einschät-
zung und deine offenen Worte. Hut 
ab vor deiner Einstellung und dem 
Umgang mit deiner Einschränkung. 
Wir freuen uns sehr, dich in unseren 
Reihen zu haben. Wir hoffen, du 
bleibst uns noch lange erhalten. 
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Kontaktloses

Einkaufen!

(Bargeldlos möglich)
frischer
Spargel

(auch geschält)

tägl. frische
Erdbeeren

(auch in Bio-Qualität)
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Siggi Klose - die Treue 
Seele des Vereins
aus der Lippischen Landeszeitung, 
geschrieben von Oliver König

 Als Siegfried Klose den 
Sportplatz an diesem 
Morgen betritt, blickt er in 
die Runde. Dabei glänzen 
seine Augen, als ob er sagen 
wolle: „Ist es nicht schön.“ 
Der 79-Jährige ist einer 
der fleißigen Helfer beim 
Fußball-Bezirksligisten TuS 
Lipperreihe. Vor allem dann, 

wenn auf dem Gelände mal wieder 
handwerkliche Einsätze anstehen. 
Und bei Heim- und Auswärtsspielen 
nimmt er des Öfteren mit seiner 
Lebensgefährtin Elisabeth den 
Zuschauerplatz ein. Geht die Fahrt 
dann mal wieder in den Kreis Höxter, 
verbinden die beiden das gerne mit 
einem Besuch in der Therme von 
Bad Karlshafen. Der 79-Jährige freut 
sich auf die eine oder andere Tour 
mit dem Bezirksligisten aus West-
lippe: „Das hält einen fit. Man sieht 
ehemalige Kollegen wieder.“ Dass er 
in dieser Saison allerdings das Spiel 
der Spiele vor der eigenen Haustür 
beim Stadtderby in Oerlinghausen 
verpasste, hatte einen einfachen 
Grund: Siegfried Klose weilte im 
Urlaub. Mittlerweile schweift der 
Blick mal wieder über die schmucke 
Anlage. Auf einem kleinen Schild an 
der Werbetafel direkt am Eingang ist 
der Name des ehemaligen Betriebs-
schlossers verewigt. „Von Siggi Klose“, 
steht dort geschrieben. Fernab von 

irgendwelchen Internetauftritten 
wirbt der Verein hier für seine vielfäl-
tigen Angebote. Seit 1970 ist Sieg-
fried Klose, der im September 2021 
aus der Südstadt nach Schloß Holte 
umzog, Mitglied im TuS. Er war rund 
elf Jahre Vorsitzender der Fußball-
abteilung – und er war als Schieds-
richter unterwegs, zunächst für den 
TuS, dann für den SV Wüsten und 
schließlich wieder für seinen Heimat-
klub. „Insgesamt waren es 39 Jahre 
und fünf Monate, davon 23 Jahre in 
der Bezirksliga. 2011 war Schluss“, 
hat Klose nachgerechnet. Auch jetzt 
hat er nicht nur  den kleinen Blick, 
sondern auch den großen, und er 
informiert sich gerne über das eine 
oder andere Ergebnis aus den ver-
schiedenen Fußball-Ligen. Mittler-
weile zeigt er auf den „Info-Point“ 
einem Unterstand, an dessen Bau 
er maßgeblich mit der tatkräftigen 
Unterstützung von weiteren Helfern 
beteiligt war. „Ich bin kein Allein-
unterhalter. Es geht nur im Team, 
alleine geht das nicht“, stellt er klar. 
Dieser „Info-Point“ entwickle sich bei 
Spielen schnell zu einem Treffpunkt, 
zu einem kleinen Stammtisch. „Und 
hier drüben“, ergänzt Klose, „ist die 
ehemalige Schuhwaschanlage von 
unserem alten Ascheplatz, die wir er-
halten haben und nun in die Sitzecke 
integriert haben.“ Siegfried Klose ist 
eben ein Helfer. Und Fan. Wie sagte 
er einst im TuS-Vereinsmagazin: „Am 
meisten Freude kommt auf, wenn 
unsere Teams ein Tor mehr als der 
Gegner schießen.
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5 x als Tageszulassung inkl. Winterpaket

Leicht im Gewicht, schwer in Form. Das Kurventalent Swift Sport verführt zu den schönsten Umwegen.  
Jetzt mit Mild-Hybrid Antrieb. Probefahren lohnt sich!

Beschleunigt  
Begeisterung.
Ab 20.890,– EUR¹

¹ Endpreis für einen Suzuki Swift Sport 1.4 BOOSTERJET HYBRID (95 kW | 129 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe | 
Hubraum 1.373 ccm | Kraftstoffart Benzin): innerstädtisch (langsam) 6,2 l/100 km, Stadtrand (mittel)  
5,0 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,9 l/100 km, Autobahn (sehr schnell) 6,2 l/100 km, Kraftstoffverbrauch 
kombiniert 5,6 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert 125 g/km.

Dieses Fahrzeug wurde ausschließlich nach dem weltweit harmonisierten Prüfverfahren für Personenwagen und leichte 
Nutzfahrzeuge (World Harmonized Light Vehicle Test Procedure, WLTP), einem neuen Prüfverfahren zur Messung des 
Kraftstoffverbrauchs und der CO₂-Emissionen, typgenehmigt. Die strengeren Prüfbedingungen des WLTP sollen  
realitätsnähere Kraftstoffverbrauchs- und CO₂-Emissionswerte liefern. Das WLTP ersetzt das bisherige Prüfverfahren 
NEFZ seit dem 1. September 2018. Für dieses Fahrzeug liegen keine Kraftstoffverbrauchs- und CO₂-Emissionswerte nach 
NEFZ mehr vor. Auf Empfehlung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie vom 1. Januar 2021 sowie zu Ihrer 
Information haben wir für dieses Fahrzeug die auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus gemessenen Kraftstoffverbrauchs- 
und CO₂-Emissionswerte angegeben. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese Werte keine Vergleichbarkeit mit den nach 
dem bisherigen NEFZ-Testzyklus gemessenen Werten anderer Fahrzeuge gewährleisten. Unter www.auto.suzuki.de/wltp 
erhalten Sie weitere Informationen über die hier angegebenen Werte nach dem WLTP-Prüfverfahren.

Autohaus Sprungmann GmbH • 2 x in Bielefeld-Sennestadt
Paderborner Straße 291 und Vennhofallee 131a • 33689 Bielefeld-Sennestadt
www.suzuki-handel.de/sprungmann • Tel. 05205/9996-10 od. -50 • www.europaautos.de
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G Wer im Januar 2021 in dem 
neu erschienenen Vereins-
heft HEIMSPIEL die Chronik 
der Männer- Turn- und Ball-
spiel-Gruppe auf Seite 55 
gelesen hat und nun noch 
etwas mehr über diese 
Abteilung wissen möchte, 
der kann hier einmal nach-
lesen, womit wir uns neben 

den Sportabenden mit Gymnastik 
und Volleyball, im erweiterten 
Freizeitbereich beschäftigen.
Von vielen unseren Betätigungs-
felder möchten wir hier einmal 
über die jährliche Aktion be-
richten, wie sich zum Beispiel vor 
gut 30 Jahren ein kleiner Kreis 
gebildet hat, um mit einigen 
Interessenten aus der Abteilung 
eine mehrtägige Fahrt zu unter-
nehmen, die in verschiedene 
Gegenden in der näheren und 
weiteren (möglichst deutschen) 
Umgebung stattfinden sollte und 
wie sich diese Fahrten im Lauf der 
30 Jahre entwickelt haben.
Einplanen sollten die Organisato-
ren der „Turnerfahrten“, die immer 
um den Feiertag Fronleichnam 
stattfinden sollten, dass nach Ge-
legenheit immer - da wir ja eine 
Sportgruppe waren – die Ziele so 
auszuwählen, wo neben beque-
men Quartieren in Ferienparks 
oder auch in Ferienhäusern, es 
Chancen zur teilweisen Selbst-
versorgung mit Grillen usw. und 
es auch entsprechende Möglich-
keiten für sportliche Aktivitäten 

(Volleyball, Rudern, Paddeln, Kegeln, 
Tennis und auch zum Schwimmen) 
gab.
Aber an den 4-5 Turnerfahrt-Tagen, 
sollte auch etwas Kultur, z.B. Stadtbe-
sichtigungen oder Ähnliches dabei 
sein.
Zu diesen Fahrten gab es immer für 
alle Teilnehmer ein sog. „Einheits-T-
Shirt“ mit einem entsprechenden 
Logo, welches der „hauseigene“ 
Designer gestaltet hat.
Einige Fotos, die bei den Fahrten ent-
standen sind, werden manche dieser 
Berichte ergänzen, wenn der Platz in 
diesem 2. Vereinsheft ausreicht.
Turnkameraden, die auch schon 
Paddel- oder Kanutouren mit ande-
ren Gleichgesinnten auf der Weser 
mitgemacht hatten, zählten zu den 
ersten, die mit ihren „Erfahrungen“ 
für solche Gemeinschaftsfahrten 
qualifiziert waren.
Kurz vor dem Mauerfall 1989 in 
Berlin, steuerte man die noch ge-
teilte Halbinsel PRIWAL (Ostsee) bei 
Lübeck-Travemünde an und be-
schränkte sich auf Angeltouren und 
Besichtigungen einiger Städte.
Im Jahre 1990 führte uns noch ein-
mal die Turnerfahrt auf die nun nicht 
mehr geteilte Halbinsel.
Im Folgejahr wurde das Steinhuder 
Meer angesteuert, bevor es dann 
weiter auf der Ostsee zu einer zwei-
tägigen Angeltour ging und man 
auf der Rückfahrt spontan durch das 
wieder freie Mecklenburg-Vorpom-
mern fuhr, mit Besuch der Städte 
Wismar und Schwerin.
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In den nächsten 2 Jahren wurde das 
Nachbarland Holland ausgewählt 
und verschiedene Städtchen be-
sucht. Auf dem Wasser versuchten 
sich einige Kameraden mit dem Surf-
brett „gut zu vertragen“.
Das Wattenmeer ist 1994 bei Regen-
wetter durchquert worden. Es ging 
zu Fuß zur Insel Neuwerk. Und da wir 
ja eine Sporttruppe waren, wurden 
wir von vielen „Watt-Kutschen“ über-
holt. Quartier fanden wir auf dem 
Heuboden.
Erwähnenswert war in diesem Jahr 
noch eine Bergtour von 4 Sportka-
meraden in die Dolomiten, nachdem 
man viele Monate vorher hier in 
Lipperreihe bei einem sogenannten 
Testgehen, die Wanderschuhe und 
den mit Gewichten gefüllten Ruck-
sack testete.
Sportlich klappte es dann 1995 mit 
einer Radtour mit 10 Personen ins 
Altmühltal. Spaßige Sonderprüfun-
gen unterwegs rundeten das Pro-
gramm ab und beendet wurde die 

Tour nach 180 km mit einer Schiff-
fahrt auf der Donau.

Ausgangspunkt für Inseltouren 1996 
nach Baltrum und Norderney war 
das kleine Örtchen Hage. Hier hatten 
wir gemütliche Bungalows gemietet, 
in denen es sich gut aushalten ließ.
Da sich in unserer Turnergruppe 
auch zwei „Skipper“ mit der „See-
fahrt“ gut auskannten, konnte 1997 
eine größere Segeljacht angemietet 
werden und man dümpelte wegen 
Windflaute auf der Ostsee zwischen 
den Inseln Fünen, Langeland, See-
land und Aero hin und her.
Aber nicht nur Segelboote wurden 
„angeheuert“, zwei Wohnmobile 
sollten auch einmal für eine Tour in 
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E-Mail: info@koester-bielefeld.de | Web: www.koester-bielefeld.de

Köster PKW- und LKW Reparaturfachbetrieb GmbH
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die alte DDR getestet werden. Man 
fuhr bis nach Karlsbad (Tschechei) 
und besuchte unter anderem auch 
die Städte Eisenach und Dresden.
Eine weitere Turnerfahrt führte uns 
im Jahre 1999 an die Müritz, man 
kampierte in dänischen Ferienhäu-
sern, konnte Volleyball spielen und 
versuchte bei einer Kahnfahrt auf 
der Müritz, hinter das Geheimnis der 
„Eskimo-Rolle“ zu kommen. Besuche 
in Mirow, Röbel, Klink und Waren 
rundeten diese schöne Tour ab.
Im Jahr 2000 wurde in den Nieder-
landen ein Boot angemietet, mit 
dem man in Tagestouren kreuz und 
quer über das Ijsselmeer fuhr.
Eine reine Fahrrad-Tour wurde 2001 
als „Pättkesfahrt“ im flachen Müns-
terland organisiert. Vom Standort 
Billerbeck wurden sog. Sternfahrten 
veranstaltet, die u.a. unterwegs bei 
einer Rad-Olympiade einiges von 
den Teilnehmern abverlangte.
Dicke „Pötte“ (Kreuzfahrtschiffe) 
sahen wir 2002 auf der Meyer-Werft 
in Papenburg, ferner die heute leider 
nicht mehr aktuelle Transrapid-Bahn 
in Lathen.
Die Turnerfahrt ins Alte Land, im 
Jahre 2003, verlangte neben einem 
umfangreichen Reiseprogramm, 
wieder einmal etwas mehr Sportlich-
keit von den Turnfahrt-Teilnehmern 
ab. Es gab neben Stadtführungen in 
Buxtehude und Stade eine sehr inter-
essante und auf- schlussreiche Be-
sichtigung der Airbus-Flugzeugwerft 
in Finkenwerder, ferner erwarben wir 
noch ein Bierhaus- und ein Apfel-

diplom. Sportlich wurde es bei einer 
längeren Fahrradtour durch das Alte 
Land und beim Beach-Volleyball in 
unserer Ferienanlage. An der Schiff-
begrüßungsanlage in Wedel wurde 
dann Abschied genommen.
Im Naturpark Haßberge erfreuten 
wir 2004 uns an einer farbenprächti-
gen Fronleichnams- Prozession, mit 
blumengeschmückten Straßen und 
Wegen. Radfahren, Tischtennis und 
Volleyball, sowie eine Schiffstour auf 
der Mainschleife bei Volkach runde-
ten diese Tour ab.
Auf den Kanälen rund um Berlin 
ging es auf einem nagelneuen an-
gemieteten Hausboot im Jahre 2005 
durch den Oder-Spree-Kanal, den 
Müggelsee, auf der Spree und an-
deren namhaften Gewässern. Jeder 
durfte einmal das Ruder in die Hand 
nehmen und man hatte Glück, dass 
keine Kanal- oder Flußböschung ge-
rammt wurde.

Im Nachfolgejahr 2006 verlegten 
wir das Turnerfahrt-Ziel in unsere 
engere Heimat und unternahmen 
von Rinteln aus eine Draisinen-Tour 
ins schöne Extertal. Besichtigungen 
in Bückeburg, Hameln und Rinteln, 
sowie sportlichen Betätigungen in 



66

unserer Ferienanlage rundeten diese 
Tour ab.
Moin, sagt man in Ostfriesland, dem 
Landstrich im Norden, dem wir 2007 
unseren Besuch abstatteten. Hier war 
wieder Sport angesagt mit Volley-
ball, Radfahren und einer Kanufahrt 
auf den Flüssen Leda und Jümme. 
Erwähnenswert noch eine Story: ein 
Kamerad wollte bei der Radtour eine 
Abkürzung fahren und traf leider erst 
1 Stunde nach dem Abendessen wie-
der bei uns ein. Er hatte sich leider 
verfahren!
Eine kleine Gruppe von 6 Personen 
unternahm dann 2008 die Fahrt 
in die Lüneburger Heide. Nahe am 
Heidepark in Soltau wurde Quartier 
genommen und mit Rad fahren, 
Tischtennis und Volleyball verbrach-

ten wir die Tage.

Einmal Volleyball spielen auf einem 
Sandplatz, dessen Sand so fein war, 
wie der in alten Eieruhren oder auf 
der Ostseeinsel Bornholm zu finden 
ist. Der Wunsch wurde uns erfüllt in 
einer Sporthalle eines Ferienzent-
rums im Ostseebad Heiligenhafen. 
Hier war unser Ziel für die Turner-
fahrt im Jahre 2009.
Mit 8 Sportkameraden in einem 
Kanu über die Hase, den Dortmund-
Ems-Kanal und Ems zu paddeln, dazu 
mussten wir 2010 ins Emsland fah-
ren. Eine Kornbrennerei in Haselünne 
wurde dann auch noch besichtigt 
und manches Getränk ausprobiert.
In die nähere „Heimat“ ging es dann 
im Jahre 2011 mal wieder. Auf dem 

MTBG

Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa.: 7 - 22 Uhr

Holter Str. 61, 33813 Oerlinghausen

Frank Dicke
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Steinhuder Meer unternahmen wir 
neben einigen Segelturns, welche 
wir in „Eigenregie“ auf einem uns 
zur Verfügung gestellten Segelboot 
und mit den eigenen Skippern selbst 
durchführten. Und wer dann noch 
Lust verspürte, konnte auf einem 
Segway ein halbe Umrundung des 
Steinhuder Meeres vollbringen.
In der Lüneburger Heide verbrach-
ten wir im Südsee-Camp 2012 eine 
weitere Turnerfahrt-Zeit. Da es 
wettermäßig zu Anfang nicht so 
angenehm war, besichtigten wir das 
Panzermuseum in Munster. Zu gerne 
hätten auch einige Kameraden in der 
Skihalle Bispingen ihr skiläuferisches 
Können gezeigt, leider hatte aber die 
Halle erst am Nachmittag geöffnet 
und bei Ralf Schumachers Kartcenter 
hatten wir zeitlich auch kein Glück. 
Aber mit Radfahren, Volleyball- und 
Tennis spielen, verbrachten wir die 
Zeit am schönen Badesee dieser 5 
-Sterne Freizeitanlage.
Die 25. Turnerfahrt fand dann im 
Jahre 2013 statt. Diese führte uns ins 
Cuxland, u.a. mit Besuchen im Klima-
haus in Bremerhaven und einer Fahrt 
nach Helgoland, ferner auch etwas 
„Kultur“ in Bad Bederkesar.
Ein besonderer Gag war auf der 
nächsten Turnerfahrt in den Harz im 
Jahre 2014 für zwei unserer Sportka-
meraden, zweifellos die Aktion „Fly-

ing Fox“ an der Rappoden-Talsperre.

Über diese Turnerfahrt in den Harz 
gibt es eine ausführliche Beschrei-
bung auf der Homepage vom TUS 
Lipperreihe unter Turnen/Berichte-
Aktivitäten sowie weitere bebilderte 
Berichte unserer Turnerfahrten in 
den Jahren 2015 an die Mosel, 2016 
in den Spreewald, 2017 mal wieder 
nach Holland und 2018 in die Eifel. 
Über die Eifel-Fahrt gibt es leider 
noch keinen Bericht, vielleicht ist der 
auch der Corona-Pandemie zum Op-
fer gefallen, so auch wie die Fahrten 
in den Jahren 2019, 2020 und 2021.

„Macht  mit“

Schön wäre es, wenn sich nach Lesen 
dieses Berichtes einige sportbegeis-
terte Mitbürger zusammen mit uns 
an den Freitagen in der Lipperreiher 
Turnhalle bewegen würden.
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Berufsunfähigkeits-Vorsorge für junge Leute

 � Geld ist knapp? Hier mit viel Leistung für einen fairen Preis.
 � Auslandssemester? Hier gibt‘s weltweiten Versicherungsschutz.
 � Mehr Ausstattung? Hier mit Karriere-, Pflege- und Plus-Paket.

Berufs-Erfolg um jeden Preis? 
Eher nicht.

Jetzt Infomaterial anfordern

Bezirksdirektion 
Andreas Grahl
Hegelstr. 7, 33649 Bielefeld
Tel. 0521 138487
andreas.grahl@continentale.de
www.continentale.de/partner/info.grahl
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Ein Tenniscamp, viele 
Mannschaftspiele, eine fast 
komplett neue Tennisabtei-
lungsleitung, ein neuer Trai-
ner, neue Mitglieder und 
vieles mehr ist im letzten 
Tennisjahr geschehen.
Zu Beginn des Jahres 21 
fand turnusmäßig die Wahl 
der Abteilungsleitung Ten-
nis statt, coronabedingt per 

Onlineabstimmung. Neuer Vorsitzen-
der ist das langjährige Vorstandsmit-
glied Hassan Outiti, neu hinzu kamen 
Timo Berger als Stellvertreter, Nadine 
Mühlen (Jugendwartin), Lars
Bokeloh (Finanzwart) und Uwe Kwia-
ton (Pressewart). Ein großes Danke-
schön an die ehemalige
Abteilungsleitung für die jahrelange, 
engagierte Arbeit!
Im Frühjahr konnte die Tennisabtei-
lung des TUS einen neuen Trainer 
gewinnen. Gerrit Kuhlmann ver-
fügt über langjährige Erfahrung, ist 
ausgebildeter staatlich geprüfter 
Sportassistent und hat ein Studium 
im Bereich Medicals Sports 6 Health 
Management absolviert. Seit Mai 
trainiert Gerrit Kuhlmann verstärkt 
die Kinder und Jugendlichen des Ver-
eins. Unter dem Motto „Tennis kann 
ich auch“ nahmen ein gutes Dutzend 
Grundschulkinder der Grundschule 
Lipperreihe an einem neuen Tennis-
Schnuppertraining unter der Leitung 
von Hassan Outiti teil. Möglich wur-
de dies durch das Förderprogramm 
1000x1000, in dessen Rahmen die 
Staatskanzlei des Landes NRW über 

den Sportbund das lokale Engage-
ments der Sportvereine unterstützte. 
Der besondere Charme an dem Pro-
gramm war, dass die Tennis-Frischlin-
ge auf der Lipperreiher Anlage auch 
von Jugendlichen trainiert wurden, 
die ihre eigene Begeisterung für die-
sen Sport so weitergeben konnten.
Bereits zum zweiten Mal fand im Au-
gust das Tennis Camp des TUS unter 
Leitung von Hassan Outiti
statt. Neben dem Tennistraining 
standen für die rund 30 Teilnehmen-
den auch Gymnastik, Basketball, 
Malen oder auch „nur“ im Wasser 
planschen auf dem Programm, ange-
leitet von den jugendlichen Betreue-
rInnen Juliette Outiti und Bennet 
und Vincent Kwiaton. Zum sportli-
chen Abschluss fuhr am Freitagnach-
mittag noch Giuseppes Eiswagen auf 
der Tennisanlage vor und die
Begeisterung unter den Kindern und 
Jugendlichen kannte keine Grenzen.
Eine weitere Freude war die Trikot-
spende von Elektro-Herbst, so dass 
nun alle Kinder und Jugendlichen 
des Vereins farblich passend ausge-
stattet sind.
Einen Dank auch an unseren neuen 
Platzwart Michael Lüking. Die Plätze 
waren äußerst gepflegt und
sehr gut zu bespielen.
Insgesamt blickt die Tennis-Abtei-
lung positiv in die Zukunft. Es konn-
ten neue Mitglieder gewonnen
werden und die Mannschaften wa-
ren mit Spaß und Ehrgeiz in diversen 
Ligen vertreten. So kann es
weitergehen!
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Body in Balace

Gib jedem Tag die Chance 
der schönste deines Le-
bens zu werden!

Hätte mir, Mario Stano-
scheck,  vor 10 Jahren 
jemand gesagt, dass ich 
einmal als Übungsleiter 
tätig wäre, hätte ich es nicht 
geglaubt. Wie und was sich  
jedoch alles im Leben ent-
wickelt, erkennt man oft erst 
wenn man auch mal in den 
Rückspiegel sieht. 

M	 wie Motiviert
Nicht unwichtig, warum 
gerade Du Interesse am 
Sport hast! Vielleicht um 
abzunehmen oder wenn du 
Schmerzen hast oder diesen 
vorbeugen möchtest.
Daher versuche ich jeden 
individuell so zu motivieren, 
aktiv etwas für sich und sei-
ne Gesundheit zu machen.

A	 wie Agil
Unsere Lebensbedingungen verän-
dern sich ständig. Durch körperliche 
und geistige Fitness kann sich jeder 
standhaft und selbstsicher stärken. 
Die Vielfältigkeit im Training ist eine 
gute Methode um rundherum Kraft 
zu schöpfen. 

R	 wie Routine
Durch wiederkehrende Gewohn-
heiten und Handlungen werden 
die Erfahrungen und Abläufe  zum 
Selbstäufer. Gerade im Sport be-

deutet das, dass jeder für sich immer 
wieder kontinuierlich am Ball bleiben 
sollte um seine Ziele zu erreichen.

I	 wie Innovativ
Durch ein kreatives abwechslungs-
reiches Training und eine Messerspit-
ze Spaß wird immer wieder ein neuer 
Trainingsimpuls gesetzt.

O	 wie Offen
Aktuelle Sporttrends und Übungen 
sind mein Antrieb, immer wieder 
etwas Neues auszuprobieren. Das 
steigert die Kreativität schon in der 
Vorbereitung auf die nächsten Trai-
ningseinheiten. 

Heute leite ich immer wieder mon-
tags 20 Uhr das Funktionelle Trai-
ning. Hier wird abwechselnd Kraft 
und Ausdauer für den gesamten 
Körper trainiert.  Mit Kettle Bells, 
Schlingtrainer, Hanteln und vielem 
mehr, kommen hier nicht zufällig 
auch die Schweißtropfen. Gerne 
auch mit spielerischen Mitteln, um 
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die geistige Fitness anzuregen.

Immer wieder donnerstags  findet 
um 18:15 Uhr Flexi-Bar statt. Der 
Flexi-Bar Stab besteht aus Fiberglas 
und ist ca. 1,5 Meter lang. Durch das 
Schwingen wird die Tiefenmusku-
latur gestärkt. Der gesamte Rumpf 
wird angespannt und dadurch 
gestärkt. Bauch, Rücken, Hüfte der 
gesamte Körper sowie die Koordina-
tion werden positiv beeinflusst.

Und immer wieder sonntags von 9 
bis 10 Uhr kommt die Nordic Walking 
/ Walking Gruppe auf ihre Kosten. 
Am letzten Sonntag jeden Monats 
wird sogar eine zweistündige ca. 10 

km Runde gelaufen. Hier werden 
Ziele wie der Eiserne Anton oder das 
schöne Schopketal ins Visier genom-
men.

Mit meinem Namen definiere ich mal 
ein paar Eigenschaften für mein täg-
liches Spirit: 

Ich hoffe wir sehen uns bei einer 
meiner Trainingseinheiten. Vielleicht 
bei einem der anderen vielseitigen 
Angebote des TuS oder bei Sport im 
Park in den Sommerferien.

Ta
i C

hi

Tai Chi verbindet auf har-
monische Weise Körper und 

Geist-der sanfte Weg zur inneren 
Balance. Die Übungsstunden be-
ginnen mit einem kurzen Aufwär-
men. Dann folgen verschiedene Tai 
Chi-Qigong Übungen zum Beispiel 
die Brokatübungen,18er Serie und 
die Kleine Harmonie. Das zentrale 
Thema aber ist das Erlernen des Tai Ji 
Quan. Die aus 24 Figuren bestehen-
de ursprünglich aus der Kampfkunst 

kommende Bewegungsabfolge. 
Bei regelmäßigem Üben löst Tai Chi 
tiefsitzende Verspannungen, die 
Muskeln werden elastischer und die 
Gelenke mobilisiert. Tai Chi kann von 
Menschen jeden Alters erlernt und 
praktiziert werden. 

Die Übungszeiten: 
Mittwoch 18.30 -19.30.
 Weitere Informationen:
www. tus-lipperreihe. de
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Kinderturnen 3-6-Jährige 
(mit Elternaufsicht)

In unseren Turnstunden 
haben Kinder und Eltern die 
Möglichkeit sich gemein-
sam mit anderen Familien 
zu bewegen, zu spielen, zu 
toben und auszutauschen.
Dabei geht es nicht um 
sportliche Höchstleitungen, 
sondern um die Freude an 
Bewegung und dem Spiel. 

Hier können die Kinder und Eltern 
gleichgesinnte kennenlernen, Kon-
takte knüpfen und Freundschaften 
aufbauen. Jede Woche gibt es ande-
re Bewegungslandschaften, in denen 
die Kinder ihre Grundfertigkeiten 
wie balancieren, hüpfen, schwingen, 
rollen trainieren können. Beim Lösen 
der Bewegungsaufgaben gibt es 
kein Richtig oder Falsch. Jedes Kind 
versucht auf seine Art und Weise den 
Parkour zu meistern.

Kinderturnen 3-6-jährige:  
Mo 16:00-17:30 Uhr
Di 16:00-17:30 Uhr

Eltern-Kind-Turnen 1-3-jährige

Hier toben, krabbeln und balancie-
ren unsere jüngsten TuS Mitglieder. 
In kleinen Bewegungsbaustellen 
können auch die kleinsten ihren 
Bewegungsdrang ausleben. Über 
Rutschen und Wackelbrücken geht’s 
mit Mamas oder Papas Hilfe, und 
schnell auch ganz allein.
Im Vordergrund steht auch hierbei 
der Spaß an Bewegung und die ers-
ten Kontakte zu gleichaltrigen.

Eltern-Kind-Turnen 1-3-jährige: 
Do 16:00-18:00 Uhr

Jazz Dance (6-12 Jahre)
(freitags 15.00 – 16.00 Uhr Sport-
halle Lipperreihe)
Hier werden nach Titeln aus den 
Pop-Charts Choreographien ein-
geübt und getanzt. Mitzubringen ist 
Spaß am Tanzen und der Bewegung 
in einer Gruppe. Wenn du Spaß am 
Tanzen hast, dann freuen wir uns, 
wenn du dabei bist. 

Jugendliche / Erwachsene 

Aqua-Jogging
(donnerstags 09.30 – 10.30 Uhr 
Hallenbad Sennestadt)
(mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr Hal-
lenbad Sennestadt)
Beim Aqua-Jogging wird im tiefen 
Wasser mit verschiedenen Geräten 
ein Ganzkörpertraining absolviert, 
bei dem Arme, Beine, Gesäß und 
Rumpf trainiert werden. Wer Spaß 
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am Sport im Wasser hat, ist hier herz-
lich willkommen. 

Ballspielgruppe Männer
(freitags 17.00 – 19.00 Uhr Sport-
halle Lipperreihe)
Nach leichten Laufrunden in der Hal-
le oder im Jogging-Rhythmus auf der 
Stelle folgen gymnastische Übun-
gen, damit sich die Muskulatur etwas 
erwärmt. Nach zirka 30 Minuten wird 
das Netz für unser beliebtes Spiel 
aufgebaut: Das Volleyballspiel. Hier 
wird in verschiedenen Mann-schafts-
konstellationen in lockerem Spiel 
der Ball über das Netz geprellt. Nach 
dem sportlichen Teil Ausklang im 
Vereinsraum neben der Sporthal-le.

Bauch, Beine, Po
(donnerstags 19.30 – 20.30 Uhr 
Sporthalle Lipperreihe)
Der Klassiker im Turnbereich: Neben 
Ausdauer werden hier mittels 
Kraftübungen Bauch, Beine und Po 
trainiert. Und da alles miteinander 
verbunden ist, haben Rücken und 
Arme auch was davon.

Bootcamp
(dienstags 18.30 – 19.30 Uhr 
Sporthalle Lipperreihe)
60 Minuten gemeinsames Auspo-
wern: Mit motivierenden Beats und 
guter Laune stärken wir beim Boot-
camp Muskulatur und Ausdauer. Das 
Training von Bauch, Beine und Po ist 
für jeden geeignet und macht in der 
Gruppe umso mehr Spaß! Verschie-
dene Übungen – größtenteils mit 

dem eigenen Körpergewicht – kräfti-
gen den ganzen Körper und verbes-
sern die individuelle Fitness. 

Dance Fit
(freitags 19.15 – 20.15 Uhr Sport-
halle Lipperreihe)
Dance Fit ist eine Mischung aus 
Aerobic und Tanzelementen. Dance 
Fit arbeitet nicht mit dem Auszählen 
von Takten, sondern folgt dem Fluss 
der Musik. 
Zu flotter, bekannter Musik werden 
Tanzschritte mit Aerobic-Elementen 
kombiniert. Heraus kommt eine tolle 
Mischung, die für jedes Alter geeig-
net ist. 
Angenehme Nebeneffekte sind För-
derung von Ausdauer, Beweglichkeit 
und Koordination. 
 
Drums Alive
(mittwochs 20.00 – 21.00 Uhr 
Sporthalle Lipperreihe)
Bei Drums Alive handelt sich um ein 
Fitness-Programm für jedes Alter. 
Einfache, aber dynamische Bewe-
gungen werden mit einem pulsieren-
den Trommelrhythmus verbunden. 
Drums Alive bringt eine Vielzahl 
an positiven Effekten mit sich, u.a. 
Förderung der Durchblutung, Förde-
rung der Sensomotorik, Stress- und 
Aggressionsabbau. 
Drums Alive macht rhythmisch fit! 
Mitzubringen ist Spaß an rhyth-
mischer Musik und an Bewegung, 
Motto: Jeder wie er kann.
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FRISCHE KOMMT
SELTEN ALLEIN.
 Leidenschaft ist, was uns verbindet.
 Frisches VELTINS.
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Flexi-Bar
(donnerstags von 18.15 – 19.15 
Uhr)
Der Flexi-Bar ist eine ca. 150 cm lan-
ge Schwungstange aus Fibermate-ri-
al. Durch bereits kleinste Bewegun-
gen gerät dieser in Schwingungen. 
Die daraus resultierenden Vibratio-
nen wirken auf die Tiefenmuskulatur, 
welche dementsprechend bean-
sprucht und besser trainiert wird. 
Zudem werden Gleichgewichtssinn 
und Koordinationsfähigkeit geschult. 
Neben den Grundübungen, werden 
gängige Moves aus den Bereichen 
Cardio und Bauch-Beine-Po zu einem 
effektiven Body-Workout zusammen-
gefasst.

Funktionelles (Outdoor-)Training
(montags 20.00 – 21.00 Uhr Sport-
halle Lipperreihe)
Workouts zur Haltungs- und Bewe-
gungsmotorik. Mit verschiedenen 
Ganzkörperübungen, Fitness- und 
Ausdauer-Elementen sowie Stret-
ching- und Mobilitätsübungen 
werden, hinterlegt mit Musik, die 
Beweglichkeit, Motorik, Stabilisie-
rung und Kräftigung der Muskulatur 
trainiert. 

Gymnastik für Frauen 50plus
(montags 18.00 – 19.00 Uhr Sport-
halle Lipperreihe)
Wir beginnen damit, die Muskeln 
ein bischen aufzuwärmen und in 
Bewegung zu kommen. Anschlie-
ßend geht es dann zumeist auf die 
Matte, um dort im Liegen oder Sitzen 

verschiedenen Übungen für den 
Rücken, die Schultern, den Bauch 
oder auch die Beine zu machen. 
Zum Abschluss folgen noch ein paar 
Dehnübungen. 

Gymnastik für Senioren
(mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr 
Sporthalle Lipperreihe)
Sport ist in jedem Alter möglich, man 
muss ihn nur entsprechend anpas-
sen: Jeder kann, niemand muss. 
Nach einem lockeren Aufwärmen 
im Stehen sitzen wir gerne im Kreis 
und trainieren mit verschiedenen 
Übungen Kraft, Koordination und 
Gedächtnis, wobei beim Lachen 
ganz viele Muskeln bewegt werden, 
weswegen das unser liebster Sport 
ist. 

Kickboxen
(mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr 
Sporthalle Lipperreihe)
Kickboxen ist eine etwa 70 Jahre alte 
Mischkampfsportart mit Fußtechni-
ken aus dem Karate und Taekwondo 
sowie den Boxtechniken des klas-
sischen Boxens. Beim Training wird 
viel Wert auf körperliche und physi-
sche Fitness gelegt, dazu kommt das 
technische und taktische Training. 
Kickboxen ist ein ganzheitliches Trai-
ning für Körper und Geist und somit 
für jeden geeignet

Rückenfit
(dienstags 19.30 – 20.30 Uhr 
Sporthalle Lipperreihe)
Ich hab Rücken – diesem soll hier 
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Falkenstraße 68 
33758 Schloß-Holte Stukenbrock 

Unterricht & Anmeldung: 
Montags und Mittwochs 

von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

Bachstraße 38 
33813 Oerlinghausen-Lipperreihe 

Unterricht & Anmeldung: 
Dienstags & Donnerstags 

von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

4 Mal Theorie möglich! 
Tel.: 05257.930241 

www.fahrschule-baro.de 
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entgegen gewirkt werden. Im 
Vordergrund steht der Aufbau der 
rumpfstabilisierenden Muskulatur. 
Diese für ist einen starken Rücken 
besonders wichtig, wie auch rü-
ckengerechte Haltung und rücken-
gerechtes Bewegen. Auch dieses 
wird trainiert, damit es im Alltag zur 
Routine wird. 

Step-Aerobic
(montags 19.00 – 20.00 Uhr Sport-
halle Lipperreihe)
Treppensteigen mit einer Stufe: Auf 
einen Stepper zu steigen und wie-
der herunter, da gibt es ganz viele 
Möglichkeiten. Wir kombinieren ver-
schiedene Übungen bei flotter Musik 
zu einer Choreo, die dann in ein flot-
tes Workout mündet, bei dem man 
sich noch einmal richtig auspowern 
kann. Zum Ausklang der Stunde gibt 
es noch ein bisschen Entspannung 
und Dehnung. 

Tanz Fitness 65+
(montags 15.00 – 15.45 Uhr Sport-
halle Lipperreihe)
Zu bekannten Musiktiteln werden 
kleine, einfache Choreografien ge-
tanzt. Dabei werden Koordination, 
Gedächtnis, Gleichgewicht und die 
Beweglichkeit des gesamten Kör-
pers trainiert. Und wenn das Stehen 
schwerfällt, kann man bequem im 
Sitzen „weitertanzen“. Voraussetzung 
ist Spaß an der Bewegung in der 
Gruppe, die Fitness kommt von ganz 
allein. 

Volleyball:
(montags 19.00 – 20.30 Uhr Sport-
halle Südstadt)
Hierbei handelt es sich um eine Hob-
by-Mixed-Mannschaft, teilnehmen 
kann jeder ab 14 Jahren. Volleyball-
kenntnisse sind schön, aber kein 
Muss. Den Ball über das Netz spielen, 
kann man in jedem Alter, Voraus-
setzung ist lediglich der Spaß am 
Prellen, Pritschen, Baggern und dem 
Mannschaftssport.

Walking / Nordic Walking
(sonntags 9.00 – 10.00 Uhr Treff-
punkt Kirche Lipperreihe)
Nordic Walking definiert man als 
Gehen mit speziell entworfenen 
Stöcken, durch deren schwungvollen 
Einsatz Herz und Kreislauf bean-
sprucht, der Stoffwechsel angeregt 
sowie Muskeln und Knochen ge-
stärkt werden. Wer die Stöcke fleißig 
vor und zurück schwingt, kräftigt 
zudem Arme, Schultern und Rücken. 
Nordic Walking ist eine effektive, 
aber moderate und wenig verlet-
zungsanfällige Outdoor-Sportart und 
ist für ambitionierte Sportler ebenso 
geeignet wie für untrainierte Men-
schen. 

- Änderungen vorbehalten -

Aktuelle Informationen unter www.
tus-lipperreihe.de 
oder Telefon 05205 / 9987031



84

Badminton:  
Thomas Knop		 | thomas.knop@gmx.net
			   | Tel.: 0151/20191961

Fußball:
Oliver Pape		  | o.pape@posteo.de	
			   | Tel.: 0160/90253176

Frank Fulland 		 | ffulland@arcor.de 	
			   | Tel: 0160/92 84 34 04

Korbball & Volleyball:        
Karolin Eickelmann 	 | korbball-lipperreihe@t-online.de

Tai Chi: 
Hennes Klaaßen 	 | Tel.: 05202/80266

Tennis: 
Hassan Outiti 		 | Tel.:  0171/3887012

Turnen:       
Sabine Krause 	 | tus.lipperreihe@t-online.de
			   | Tel.: 05205/9987031

Susanne  Wissbrock 	 | Tel.: 05202/998907
                   

Männer Turn- und Ballgruppe:       
Dietbert Eichhorst 	 | deichhorst@gmx.de
			   | Tel.: 05202/9270309

An
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Fußballcamp 2021 in 
Lipperreihe

Knapp 40 Kinder durften 
sich eine Woche lang mit 
dem Ball unter der Anlei-
tung kompetenter Trainer 
am Sportplatz in Lipperrei-
he austoben. 
Trotz des teilweise schlech-
ten Wetters ließen sich 
die Kinder und Trainer nie 
den Spaß daran nehmen, 
endlich wieder draußen 
zu sein, etwas Sportliches 
zu unternehmen und mit 
seinen Freunden auf dem 
Sportplatz zu stehen. 
Dank der tollen Arbeit von 
den Trainern und Betreuern 
konnten die Kinder rund um 
die Uhr versorgt werden. 
Das große Highlight die-

ser Woche war das abschließende 
Mini-EM-Turnier, mit einer großen 
abschließenden Siegerehrung, bei 
der am Ende alle Kinder mit einem 
Strahlen in den Augen abgeholt 
wurden, da niemand leer ausging. 
Zudem wurde das Camp erstmalig 
von einer Mutter unterstützt, die 50 
T-Shirt‘s bedrucken ließ und diese 
den Kindern und Trainern zur Verfü-
gung stellte. Vielen Dank! 

Ein großer Dank geht an den Ge-
schäftsführer Markus Wendler von 
der Firma PVM, wodurch Kinder und 
Betreuer jeden Morgen reibungslos 
getestet werden konnten. 
Weiterhin bedanken wir uns für die 
tolle Unterstützung beim Camp bei 
Gut Meierhof, LiLi e.V., REWE Markt, 
Fruchtsaft Wernicke und Conti-
nentale A. Grahl.

Fussball

Fu
ß
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ll
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ENERGIE & WASSER
STADTWERKE OERLINGHAUSEN GMBH

Strom, Gas, Wärme und Wasser – das liefern  

Ihnen die Stadtwerke Oerlinghausen sicher, 

preiswert und zuverlässig. Und dabei be- 

halten wir stets den Klimaschutz im Blick,  

zum Beispiel mit Investitionen in erneuerbare 

Energien und in Kraft-Wärme-Kopplung. Mit 

Verantwor tung für Oerlinghausen und die Region 

sind wir Ihr Energiepartner vor Ort.

Gemeinsam für ein  
besseres Klima

Stadtwerke Oerlinghausen GmbH · Rathausstraße 23 · 33813 Oerlinghausen
Telefon (0 52 02) 49 09-0 · info@sw-oe.de · www.stadtwerke-oerlinghausen.de

Fußballschule in Lipperreihe –
Sommerferien ohne Langeweile 
 

„Fußball pur“ und „Kicken nach corona“ 
Für 6- bis 14-jährige Jungen & Mädchen 

 

Vom 27. Juni bis zum 01. Juli 2022  

von 9.30 bis 15.30 Uhr 
auf dem Sportgelände in Lipperreihe 

 
 Probiere Dein Können am Ball 
 Trainiere unter Anleitung eines erfahrenen Trainerteams  
 Verbessere Dich in den Ferien und bring Deinen Trainer zum Staunen 
 Für Fußballer und solche die es werden wollen 
 Spaß, Techniktraining, Koordination und Beweglichkeit  
 tägliches Fußballspiel - als Höhepunkt ein Turnier zum Abschluss 

 
Veranstalter ist der der TuS Lipperreihe, 

unterstützt durch Trainer der Fußballschule OWL  
 
Natürlich ist auch für die Verpflegung der Kinder gesorgt. 
 
Anmeldung: 

F. Fulland  
Tel.: 05202 / 927 589  
ffulland@arcor.de 

 

Anmeldeschluß ist der 12. Juni 
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ENERGIE & WASSER
STADTWERKE OERLINGHAUSEN GMBH

Strom, Gas, Wärme und Wasser – das liefern  

Ihnen die Stadtwerke Oerlinghausen sicher, 

preiswert und zuverlässig. Und dabei be- 

halten wir stets den Klimaschutz im Blick,  

zum Beispiel mit Investitionen in erneuerbare 

Energien und in Kraft-Wärme-Kopplung. Mit 

Verantwor tung für Oerlinghausen und die Region 

sind wir Ihr Energiepartner vor Ort.

Gemeinsam für ein  
besseres Klima

Stadtwerke Oerlinghausen GmbH · Rathausstraße 23 · 33813 Oerlinghausen
Telefon (0 52 02) 49 09-0 · info@sw-oe.de · www.stadtwerke-oerlinghausen.de
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